
BÜRGERINFO DER GEMEINDE  

 Walheim

A
U

S
G

A
B

E
 2

0
2

0
 

 5
. 

J
A

H
R

G
A

N
G



Wasser & Abwasser sowie Strom  
& Gas aus der Region:

 Dauerhaft günstig und fair
 Flexibel durch kurze Vertragslaufzeiten
 Umweltfreundlich durch Wasserkraft & KWK
 Kundenberatung

Elektromobilität:

 Aufladen an Ladepunkten in der Region
 Schnell & sicher laden mit einer Wallbox für zu Hause
 e-Mobil bleiben mit der SWBB-Ladekarte in ganz Europa

Service & Beratung für zu Hause:

 Photovoltaik – Ihr eigenes Sonnenkraftwerk
 Energieausweis – für Haus & Wohnung
 Sanierungsfahrplan – Renovieren & Erneuern mit System
 Thermografie – Wissen, wo die Wärme bleibt

Rötestraße 8 · 74321 Bietigheim-Bissingen · Tel.: 07142 / 7887 222 
E-Mail: kundenzentrum@sw-bb.de · www.sw-bb.de
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Liebe 
Walheimerinnen, 
liebe Walheimer, 
sehr geehrte Gäste 
unserer Gemeinde, 
um Wissenswertes über Walheim und das öf­
fentliche Leben zu erfahren, halten Sie gerade 
die neue Auflage unserer Ortsbroschüre in den 
Händen.

Als praktischer Wegweiser enthält sie Interes­
santes über die Gemeinde, ihre vielfältigen 
Angebote und ihr buntes kulturelles, sportli­
ches, kirchliches und gesellschaftliches Leben. 
Walheim ist vom Weinbau und einer wunder­
schönen Landschaft an Neckar und Enz ge­
prägt. Inmitten von Weinbergen sind wir mit 
3322 Einwohnern ein lebendiger Ort mit einer 
guten Grundausstattung an öffentlichen Ein­
richtungen. Kindergärten, Schule, Gemeinde­
halle, Jugendhaus, Sportanlage, Gastronomie, 
Handwerk, Dienstleistungen und vieles mehr 
können wir Ihnen in Walheim bieten.

Zahlreiche Vereine, Kirchen und sonstige Or­
ganisationen sind sehr engagiert und prägen 
die Gemeinde als Gemeinschaft. Veranstaltun­
gen und herzliche Gastlichkeit führen viele 
Besucher das Jahr über nach Walheim. Wir 
freuen uns, wenn Sie als Bürger und Gast die 
vielfältigen Angebote nutzen oder sich selbst 
aktiv daran beteiligen. 

Ein herzliches Willkommen unseren neuen 
Bürgerinnen und Bürgern. Möge Ihnen Wal­
heim eine neue Heimat sein und genießen Sie 
das abwechslungsreiche Leben in unserer Ge­
meinde.

Sollten Sie als Gast in Walheim verweilen, 
wünsche ich Ihnen einen angenehmen Auf­
enthalt.

Freundliche Grüße

Tatjana Scheerle
Bürgermeisterin
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Impressum
Bearbeitet aufgrund amtlicher Unterlagen  
der Gemeinde Walheim. Diese Bürgerinfor­
mation ist die einzige, die auf dem von der  
Gemeinde Walheim gelieferten amtlichen 
Adressenmaterial beruht. Die Verantwortung 
für den Branchenteil liegt beim Verlag 
Ungeheuer+Ulmer KG GmbH+Co.
Bilder: Gemeinde Walheim, Alfred Drossel 
(AD), Richard Zeller. 
Der Abdruck, auch auszugsweise, ist nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung der Gemeinde 
Walheim gestattet.  
Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch ein­
zelner Teile, sowie Benützung von Ausschnit­
ten zu Werbezwecken sind untersagt.  
Die Benützung zur gewerbsmäßigen Adres­
senveräußerung ist unzulässig. Für etwaige 
Irrtümer und Druckfehler wird keine Verant­
wortung übernommen.  
Stand: November 2019

Ungeheuer + Ulmer KG GmbH + Co.
Körnerstraße 14–18.  
71634 Ludwigsburg.  
Telefon (07141) 130-409.  
Telefax (07141) 130-390.  
buergerinfo.walheim@u-u.de

Seit 1825 Fachverlag 

für Adressbücher.

mailto:buergerinfo.walheim%40u-u.de?subject=


Schuhe aus
unserer 
Walheimat
Seit 1954

*Ihr Gutschein ist gültig bis zum 31.12.2020 und gilt uneingeschränkt auf das gesamte Sortiment. Einlösbar ist dieser in unserem Factory Outlet,  
Talstraße 17, 74321 Bietigheim-Bissingen, oder in unserem Online-Shop auf www.Sioux.de. Mindesteinkaufswert 75€ (vor Gutschein-Rabatt). Maximal ein 
Gutschein pro Einkauf. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Unser Geschenk 
für Sie:

10€
R A B A T T
Gutschein-Code:      

B81F45
Einzulösen im  
Sioux Factory Outlet oder  
online auf www.Sioux.de.

*

   1 03.12.2019   12:05:14
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Das römische Walheim 

Das römische Walheim am Neckar liegt mitten in einem 
archäologisch überaus reichen Gebiet des mittleren Neckar­
landes zwischen Stuttgart und Heilbronn mit seinen östlich 
und westlich sich ausbreitenden Höhen und Hochflächen. Des­
halb ist es kaum verwunderlich, dass wir von der Ortsmarkung 
Walheim schon Hinweise auf Siedlungen der Jüngeren Steinzeit 
(etwa 4500 bis 2000 v. Chr.) besitzen. Ein breiter Bogen wichti­
ger archäologischer Ausgrabungen beschreibt den Wohlstand 
und das Lebensgefühl der Menschen in dieser Zeit. Anspre­
chend präsentiert wird diese Epoche im Walheimer Römerhaus, 
dem regional wohl bedeutendsten Museum seiner Art. Dort 
sind viele gut erhaltene Originalfunde ausgestellt, die Zeugnis 
von diesem historischen Erbe sind.

Die Geschichte Walheims
Walheim – der Name wird im Allgemeinen als „Welschheim“ ge­
deutet, also als Niederlassung der Kelten und Römer. Die ar­
chäologischen Funde bestätigen diese These.

1500 v. Chr. 1980 wird ein weibliches Skelett ausgegraben, das 
auf Leben in Walheim in der Bronzezeit hindeutet. Fundort: 
Brückenfundament der Umgehungsstraße bei der Dschunke. 

ab 450 v. Chr. Kelten bauen Wehr- und Wohnanlagen „Auf der 
Burg“.

85–120 n. Chr. Die Römer bauen ihr Kastell, zuerst zwei Erd­
kastelle nördlich des Römerhauses, dann das gemauerte Kastell 
im Bereich des heutigen Dorfes.

ab 233 n. Chr. Alemannen besiedeln das mittlere Neckartal.

496 n. Chr. Die Region wird fränkisch.

1071 n. Chr. Walheim wird erstmals urkundlich erwähnt. 

Etliche Klöster haben hier Besitzungen.

13. Jhdt. Walheim gehört den Markgrafen von Baden.

1463 Walheim wird pfälzisch.

1504 Herzog Ulrich von Württemberg wird Besitzer Walheims.

1520 Österreich übernimmt die Macht.

1525 Walheimer Bürger – mit Schultheiß Harpprecht – beteili­
gen sich im Bauernkrieg am Bottwarer Haufen unter Jörg Rath­
geb und Matern Feuerbacher im April bis Mai.

1529 Markgraf von Baden kauft Walheim zurück.

1560 Johann(es) Harpprecht wird geboren. Er ist später Profes­
sor der Rechte an der Universität Tübingen.

1595 Walheim wird württembergische Amtsgemeinde. Armut, 
Hunger und Pestilenz kennzeichnen das dörfliche Leben.

1618–1648 Im Dreißigjährigen Krieg wüten die Truppen auch 
hier. Plünderungen, Einquartierungen und Abgaben machen 
das Leben schwer. Viele Menschen verlieren ihr Leben, Häuser 
werden niedergebrannt.

1634 Nach der Schlacht bei Nördlingen wird Walheim durch die 
Schweden zerstört, die Hälfte des Dorfes brennt ab. 172 Men­
schen der Walheimer Bevölkerung werden getötet, ein Viertel 
der damaligen Einwohnerschaft.
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1688–1748 Verschiedene Kriege bringen erneut zerstörerische 
Soldaten ins Dorf.

18. Jhdt. 	  Demokratisches Verfassungsleben und bür­
gerschaftliche Mitverantwortung beginnen sich zu entwickeln. 
Die „Bauernbefreiung“ schafft die Voraussetzung zur Verbes­
serung der Ernteerträge. Misswuchs, Seuchen und Hochwasser 
erschweren jedoch das Leben. Etliche Walheimerinnen und 
Walheimer verlassen das Dorf, um in Amerika oder auf dem Bal­
kan ein besseres Leben zu suchen.

30. Okt. 1824 Höchstes Hochwasser des Neckars. An der Wette 
steht das Wasser auf der Hauptstraße.

Ende 19. Jhdt. Die Industrialisierung schafft bessere Verdienst- 
und Lebensmöglichkeiten.

1914–1945 Viele Walheimer sterben in den beiden Weltkriegen.

ab 1945 Wiederaufbau und Neubeginn führen zu stabilem 
Wohlstand.

1980–1988 Von 1980 bis 1988 fanden in Walheim Grabungen 
statt. Bei diesen fand man die beeindruckende Ruine eines rö­
mischen Handelshauses. 1986 wurde diese mit einem Schutz­
haus überbaut. Es entstand das Museum Römerhaus, heute 
Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums. 

1996 Walheim erscheint im Guiness-Buch der Rekorde. Der Ver­
ein „Die Türmer" baut den höchsten frei stehenden Lattenturm 
(Höhe 25,19 m).

2010 Die Gemeinde feiert ihr zehnjähriges Partnerschaftsjubi­
läum mit den französischen Gemeinden des Verwaltungsver­
bandes des Grees und nimmt feundschaftliche Beziehungen zu 
der kroatischen Gemeinde Barban auf.

2017 Mittlerweile haben sich mehr als 80 000 Besucherinnen 
und Besucher im Museum Römerhaus auf die Spurensuche 
nach der römischen Vergangenheit Walheims gemacht.

Römerhaus von innen

Mechanische Werkstatt

Schlosserei

Elektrotechnik

Betonbohren

Betonsägen

Hilligardt GmbH
Brückenstraße 7
74399 Walheim

Fon (0 71 43) 3 35 86
Fax (0 71 43) 3 13 15

hilligardt-gmbh@t-online.de
www.hilligardt-gmbh.com
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Die Gemeinde Walheim in 
Worten und Zahlen
Landkreis: �  Ludwigsburg
Regierungsbezirk: � Stuttgart
Land: � Baden-Württemberg
Postleitzahl: � 74399
Telefonische Vorwahl: � 0 71 43
Einwohnerzahl (Stand 31. Dezember 2018): � 3355  
Davon männlich � 1693  
Davon weiblich � 1662 
Gesamtfläche des Gemeindegebiets: �  614 ha
Davon:
Siedlungs- und Verkehrsfläche (21,4 %) � 132 ha
darunter: Gebäude- und Freifläche �  74 ha
darunter: Verkehrsfläche � 55 ha
Landwirtschaftsfläche (59 %) �  362 ha
Waldfläche (15,7 %) � 96 ha
Wasserfläche (2,4 %) � 15 ha
übrige Nutzungsarten (1,5 %) � 9 ha

Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Internetseite 
des Statistischen Landesamtes 
www.statistik.baden-wuerttemberg.de

Lage der Gemeinde 
Walheim liegt im Norden des Landkreises Ludwigsburg am 
Zusammenfluss von Neckar und Enz. Die Ausdehnung der Sied­
lungsfläche wird auf der einen Seite vom Verlauf des Neckars, 
auf der anderen Seite von den Weinbergen begrenzt. Die Ge­
meinde Walheim zeichnet sich durch ihre verkehrsgünstige 
Lage am Rande der Region Stuttgart aus. Walheim liegt direkt 
an der Bahnlinie Stuttgart–Heilbronn und ist dem Verkehrs­
verbund Stuttgart (VVS) angeschlossen. Die Bundesstraße B 27 

führt direkt an der Gemeinde vorbei. Die Autobahn A 81 Stutt­
gart–Heilbronn, Anschlussstelle Mundelsheim, erreichen Sie 
von Walheim aus in nur wenigen Minuten. 

Das Walheimer Wappen
In Gold ein roter Schräglinksbalken, belegt mit 
dem goldenen Großbuchstaben „W“. Walheim war 
ursprünglich badisch und kam erst 1595 mit Be­
sigheim endgültig zu Württemberg. Der Schräg­
balken ist badisch. Er findet sich bereits auf einem 

Gemeindesiegel von 1530. Die Initiale „W“ ist schon 1684 als 
Marksteinzeichen belegt.

 Landschaft und Landschaftsschutzgebiete
Ein Großteil der Walheimer Markung wird geprägt von Reb- und 
Waldfläche. Weite Teile Walheims sind als Landschaftsschutz­
gebiete ausgewiesen. 

Wald und Forst
Der Walheimer Wald liegt als geschlossener Waldkomplex ent­
lang des Baumbaches zwischen Walheim, Erligheim und 
Löchgau. Mit rund 90 ha ist der Walheimer Wald nicht gerade 
groß. Der Walheimer Wald liegt auf einer Meereshöhe von 200–
260 m ü. NN und hat damit ein sehr mildes Klima mit fast 10 °C 
Jahresdurchschnittstemperatur. Der bei diesen Gegebenheiten 
natürlich vorkommende Wald ist ein eichenreicher Laub­
mischwald mit den Baumarten Eiche, Hainbuche, Rotbuche, 
Esche, Ahorn, Linde, Kirsche, Ulme und Elsbeere. Nadelhölzer 
kommen von Natur aus nicht vor. 
Neben Rehen finden sich hier Hasen, Füchse, Dachse, Marder 
und gelegentlich auch Wildschweine. Außerdem wohnen im 
Wald viele Kleinsäuger, Vogelarten sowie zahllose Insekten, die 
alle miteinander ein eng verknüpftes Ökosystem bilden.
Die Holznutzung beträgt im Walheimer Wald ca. 350 Fest­
meter  (= m³) pro Jahr, das entspricht exakt dem, was in einem 
Jahr an Holz nachwächst.

http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de
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Durchforstungen fördern die Stabilität und das Wachstum der 
Bestände und schaffen durch mehr Licht auf dem Waldboden 
bessere Lebensbedingungen für Bodenlebewesen, Bodenvege­
tation und natürlich eine Verjüngung der Bäume.

Klima
Es herrscht das Weinbauklima des mittleren Neckarlandes mit 
durchschnittlichen Jahrestemperaturen von 9,5 °C und durch­
schnittlichen Jahresniederschlägen von 700 l/m². 

Wasserhärte
9 Grad deutsche Härte, Härtebereich 2. Die Gemeinde Walheim 
bezieht ihr Trinkwasser ausschließlich vom Zweckverband Bo­
denseewasserversorgung. 

Wasser- und Abwassergebühren 
(Stand Haushaltsjahr 2019)
Wasserpreis pro m³ (zzgl. 7 % MwSt): �  2,59 Euro
Abwasserpreis pro m³: � 2,47 Euro
Niederschlagswasser pro m² �  0,25 Euro

Steuersätze (Stand Haushaltsjahr 2019)
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche � 400 v. H.
Betriebe) 
Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 	  �  400 v. H.
Gewerbesteuer 	  �  390 v. H.

Zeitungen
In Walheim werden überwiegend folgende Zeitungen gelesen:
Neckar- und Enzbote, Telefon 0 71 43/80 60-0
Bietigheimer Zeitung, Telefon 0 71 42/40 30-0

Ver- und Entsorgungsbetriebe 
Wasserversorgung
Die technische Betreuung der Wasserversorgung in Walheim er­
folgt durch die Stadtwerke Bietigheim-Bissingen. Bei akuten 
Problemen wie Wasserrohrbrüchen steht Ihnen die Notfallnum­
mer des Entstörungsdienstes rund um die Uhr zur Verfügung.
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH
Bereitschaftsdienst: 0 71 42/78 87-1 11

Wenn Sie Fragen zu Ihrer Wasserabrechnung haben, wenden 
Sie sich bitte an das Rathaus, Hauptstraße 68, 74399 Walheim.
Ansprechpartnerin Wasserzins:
Heidi Huber, Zimmer 15, Telefon 80 41-31

Abwasserbeseitigung
Die technische Betriebsführung der Kläranlage Walheim erfolgt 
ebenfalls durch die Stadtwerke Bietigheim-Bissingen.
Im Notfall ist auch hier bei Fragen der Entstörungsdienst zu 
jeder Zeit für Sie erreichbar.

Bei Fragen zu Ihrem Abwassergebührenbescheid wenden Sie 
sich bitte an das Rathaus, Hauptstraße 68, 74399 Walheim.
Ansprechpartnerin Abwassergebühren:
Heidi Huber, Zimmer 15, Telefon 80 41-31

Ausblick Wengert



8 BÜR GERINFO WA L HEIM  Za  h l en  , Daten    , Fa k ten   , Wissenswertes           

Stromversorgung
Für das Leitungsnetz in der Gemeinde ist die Netze BW zu­
ständig. Bei Störungen oder Stromausfällen steht die Störungs­
meldestelle der Netze BW unter Telefon 08 00/3 62 94 77 zur 
Verfügung.

Gasversorgung 
Die Gasversorgung der Gemeinde Walheim wird betrieben 
durch:
Netze BW GmbH, Heinrich-Lanz-Str. 3, 
70825 Korntal-Münchingen

Schornsteinfeger
Die Gemeinde Walheim bildet den Kehrbezirk Nummer 29.
Zuständig hierfür ist Bezirksschornsteinfegermeister Roland 
Müller, Champagnerweg 5, 74354 Besigheim, Telefon 3 38 04,
E-Mail: info@landfeger.de

Abfallbeseitigung
Der Landkreis übernimmt die Abholung und Entsorgung des 
Hausmülls. Anmeldungen und Ummeldungen werden hierfür 
im Bürgeramt des Rathauses entgegengenommen. Bei weite­
ren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallverwertungsge­
sellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH.

Landratsamt Ludwigsburg, Hindenburgstraße 40, 
71638 Ludwigsburg, Abfall-Telefon (Beratung) 0 71 41/1 44 28 28
E-Mail: servicecenter@avl-lb.de,
Internet: www.avl-ludwigsburg.de

Häckselplatz
Häckselplatz der Gemeinde im Gewann „Bonholz“.
Auf dem Häckselplatz der Gemeinde können Reisig sowie 
Baum- und Gehölzschnitt abgelagert werden. Strengstens 
verboten ist die Lagerung von Grasschnitt, Laub, frischem 
Blattwerk sowie allen Arten von Mist.

Kabelfernsehen
Die Gemeinde Walheim ist an das Kabel-Netz angeschlossen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.unitymedia.de

Notdienst der Elektroinnung Ludwigsburg
Bei Problemen der Stromversorgung im häuslichen Bereich ist 
ein Elektrikernotdienst über Telefon (0 71 41) 22 03 53 erreichbar.

Taxi Heck Gemmrigheim
Telefon: 0 71 43 - 9 59 06 60
Mobil: 0 15 22 - 87 93 542

Krankenfahrten · Dialysefahrten · Kurfahrten
Stadt- und Fernfahrten · Flughafentransfer
Boten- und Kurierfahrten · Einkaufsfahrten

Inhaber:  Peter Heck  74376 Gemmrigheim
 Römerstr. 20 Taxi-Heck@web.de

mailto:info%40landfeger.de?subject=
mailto:servicecenter%40avl-lb.de?subject=
http://www.avl-ludwigsburg.de
http://www.unitymedia.de
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So erreichen Sie uns

Gemeindeverwaltung 
Walheim
Hauptstraße 68  
74399 Walheim  
Telefon 0 71 43/80 41-0  
Fax 0 71 43/80 41-33  
E-Mail: info@walheim.de  
Internet: www.walheim.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Montagnachmittag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Termine nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Unsere Bankverbindungen:
Kreissparkasse Ludwigsburg  
IBAN: DE 10 6045 0050 0006 0005 78  
BIC: SOLADES 1 LBG
VR-Bank Neckar Enz  
IBAN: DE 03 6049 1430 0390 3850 00  
BIC: GENODES1 VBB

Mitteilungsblatt 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Walheim erscheint 
wöchentlich. Wenn Sie das Mitteilungsblatt abonnieren möch­
ten, wenden Sie sich bitte an Frau Paladino, Telefon 80 41-11. 
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten ist dienstags um 
11.00 Uhr. Vor Feiertagen wird der Redaktionsschluss 
gesondert im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Anzeigen können 
beim Verlag Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Telefon 0 70 33/5 25-0, aufgegeben werden.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:
Bürgermeisterin

Tatjana Scheerle 	 Zimmer 11
tatjana.scheerle@walheim.de 	 Telefon 80 41-11

Vorzimmer Bürgermeisterin und Hauptamt

Viviana Paladino 	 Zimmer 12
viviana.paladino@walheim.de 	 80 41-11

Leitung Haupt-, Bau-, und Ordnungsamt

Isabell Zimpel 	 Zimmer 13
isabell.zimpel@walheim.de 	 80 41-20

Standesamt und Soziales

Anja Vollborth 	 Zimmer 01
anja.vollborth@walheim.de 	 80 41-21

Bürgerbüro

Karin Baer 	 Zimmer 02
karin.baer@walheim.de 	 80 41-22

Leitung Kämmerei

Lea Redweik 	 Zimmer 14 
lea.redweik@walheim.de 	 80 41-30

Gemeindekasse

Bianca Weyer 	 Zimmer 15
bianca.weyer@walheim.de 	 80 41-32

Liegenschaften, Steueramt:

Heidi Huber 	 Zimmer 15
heidi.huber@walheim.de 	 80 41-31

Löhne und Gehälter:

Gabriele Lehmann 	 Zimmer 22
gabriele.lehmann@walheim.de 	 80 41-12

Kind, Kultur, Soziales

Waltraut Menzel 	 Zimmer 12
waltraut.menzel@walheim.de 	 8041-27

mailto:info%40walheim.de?subject=
http://www.walheim.de
mailto:tatjana.scheerle%40walheim.de?subject=
mailto:viviana.paladino%40walheim.de?subject=
mailto:isabell.zimpel%40walheim.de?subject=
mailto:anja.vollborth%40walheim.de?subject=
mailto:karin.baer%40walheim.de?subject=
mailto:lea.redweik%40walheim.de?subject=
mailto:bianca.weyer%40walheim.de?subject=
mailto:heidi.huber%40walheim.de?subject=
mailto:gabriele.lehmann%40walheim.de?subject=
mailto:waltraut.menzel%40walheim.de?subject=
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Wo, wer, was, wohin, 
wenn’s Fragen gibt?

Welches Amt? Zimmer Tel. 0 71 43-

A
Abfallbeseitigung
Landratsamt � siehe Behördenverzeichnis
Abwasserbeseitigung
Bauamt 13 80 41-20
Abwasser- und Wassergebühren
Steueramt 15 80 41-31
Adoptionen
Notariat Besigheim � siehe Behördenverzeichnis
Amtsblatt
Vorzimmer 12 80 41-11
An-, Ab-, Ummeldungen des Wohnsitzes
Bürgeramt 02 80 41-22
Ausbildungsförderung
Standesamt 01 80 41-21
Ausländerangelegenheiten
Standesamt 01 80 41-21

B
Baugenehmigungen
Landratsamt � siehe Behördenverzeichnis
Bebauungspläne
Bauamt 13 80 41-20
Beglaubigungen
Bürgeramt 01/02 80 41-21/-22
Bestattungswesen
Liegenschaften 15 80 41-31
Bundeserziehungsgeld
Standesamt 01 80 41-21

E
Ehefähigkeitszeugnis
Standesamt 01 80 41-21
Eheschließungen
Standesamt 01 80 41-21
Eheurkunden
Standesamt 01 80 41-21
Einbürgerungen
Standesamt 01 80 41-21
Einwohnermeldewesen
Bürgeramt 02 80 41-22
Einzugsermächtigungen (allg.)
Gemeindekasse 15 80 41-31/32
Elterngeld
Standesamt 01 80 41-21

F
Fischereischeine
Bürgeramt 02 80 41-22
Friedhofsverwaltung
Liegenschaften 15 80 41-31
Führerscheinanträge
Bürgeramt 02 80 41-22
Fundbüro
Bürgeramt 02 80 41-22

G
Gaststättenerlaubnis
Ordnungsamt 13 80 41-20
Geburtsurkunden 
Standesamt 01 80 41-21
Gewerbeangelegenheiten
Bürgeramt 02 80 41-22
Gewerbesteuer
Steueramt 15 80 41-32
Grundbucheinsichtstelle
Bauamt 13 80 41-20
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Grundschule 80 10 90
Grundschulförderklasse 80 10 91
Grundsteuer
Steueramt 15 80 41-31
Grundstückswertermittlung
Ordnungsamt 13 80 41-20
Gutachterausschuss
Ordnungsamt 13 80 41-20

H
Hallenbelegung
Liegenschaften 15 80 41-31 
Hundesteuer
Steueramt 15 80 41-32

J
Jagdscheine
Bürgeramt 02 80 41-22
Jubilare, Seniorengeburtstage
Vorzimmer 12 80 41-11
Jugendhaus Dschunke
Jugendarbeiter (Hauptamt) 12 80 41-27

K
Kassengeschäfte
Gemeindekasse 15 80 41-31/32
Kfz-Zulassung
Landratsamt � siehe Behördenverzeichnis
Kindergartenwesen
Kind, Kultur, Soziales 12 80 41-27
Kindergartenbeiträge
Gemeindekasse 15 80 41-32
Kinderreisepässe
Bürgeramt 02 80 41-22
Kirchenaustritt
Standesamt 01 80 41-21
Kultur und Tourismus
Hauptamt 13 80 41-20

L
Landeserziehungsgeld
Standesamt 01 80 41-21
Lebensbescheinigung
Bürgeramt 02 80 41-22
Liegenschaftsverwaltung
Liegenschaften 15 80 41-31

M
Mahnungen/Vollstreckungen (allg.)
Gemeindekasse 15 80 41-31/ 32
Mitteilungsblatt
Vorzimmer 12 80 41-11
Müllabfuhr
Landratsamt � siehe Behördenverzeichnis

N
Namensänderung
Standesamt 01 80 41-21
Naturschutz
Landratsamt � siehe Behördenverzeichnis

O
Obdachlose
Ordnungsamt 13 80 41-20
Ortsbücherei 801710
Ordnungswidrigkeiten
Ordnungsamt 13 80 41-20
Ortspolizeibehörde
Ordnungsamt 13 80 41-20 

P
Pachtwesen
Liegenschaften 15 80 41-31
Personalausweise
Bürgeramt 02 80 41-22
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Personalwesen
Leitung Kämmerei 14 80 41-30
Personenstandswesen
Leitung Kämmerei 14 80 41-30
Plakatierung
Vorzimmer 12 80 41-11
Polizeiliche Führungszeugnisse
Bürgeramt 02 80 41-22
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Haupt- und Ordnungsamt 13 80 41-20

R
Reisepässe
Bürgeramt 02 80 41-22
Rentenangelegenheiten
Bürgeramt 02 80 41-22
Römerhaus
Kind, Kultur, Soziales 12 80 41-27

S
Sondernutzungserlaubnisse
Vorzimmer 12 80 41-11
Sozialhilfe
Standesamt 01 80 41-21
Spendenbescheinigung
Gemeindekasse 15 80 41-32
Sperrzeitenverkürzung
Vorzimmer 12 80 41-11
Sportanlagen, Spielplätze
Liegenschaften 15 80 41-31
Sterbefälle
Standesamt 01 80 41-21
Sterbeurkunden
Standesamt 01 80 41-21

T
Touristinformation
Vorzimmer 12 80 41-11
TÜV � siehe Behördenverzeichnis

V
Vaterschaftsanerkennung
Standesamt 01 80 41-21
Vereinsförderung
Gemeindekasse 15 80 41-32
Verlässliche Grundschule 96 44 21
Vermietungen
Liegenschaften 15 80 41-31
Vormundschaften
Notariat Besigheim � siehe Behördenverzeichnis

W
Waffenerlaubnisse
Bürgeramt 02 80 41-22
Wahlen
Hauptamt 13 80 41-20
Wasser- und Abwassergebühren
Steueramt 15 80 41-31
Wasserversorgung
Liegenschaften 15 80 41-31
Wirtschaftsförderung
Bürgermeister 11 80 41-11
Wohnberechtigungsschein
Ordnungsamt 13 80 41-20
Wohngeld
Standesamt 01 80 41-21
Wohnbauförderung
Bauamt 14 80 41-30

Z
Zivil- und Katastrophenschutz
Haupt- und Ordnungsamt 13 80 41-20
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Notruftafel
Feueralarm � 112

Polizei/Notruf � 110

Polizeiposten Besigheim
Mattesstr. 11, 74354 Besigheim � 0 71 43/40 50 80
Polizeiposten Bietigheim
Stuttgarter Str. 57, 74321 Bietigheim-Biss. � 0 71 42/4 05-0

Krankentransporte � 112

Ärztliche Notfallpraxis � 116 117

Nördlicher Landkreis e. V.: Riedstr. 12, 74321 Bietigheim
Die Notfallpraxis ist im Krankenhaus Bietigheim und hat 
folgende Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag 18 bis 7 Uhr, 
Freitag–Montag 16 bis 7 Uhr durchgehend.

Zahnärztlicher Notdienst � 07 11/7 87 77 33

Störungsmeldestelle Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen  
in der Stromversorgung � 08 00/3 62 94 77

Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen)

Gemeindeverwaltung Frau Paladino  
oder online auf www.walheim.de 	 80 41-11

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht)  
bei Wasserrohrbrüchen und Unterbrechungen  
der Wasserversorgung: 	 0 71 42/7 88 71 11
Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst  
(erreichbar Tag und Nacht): 	 0 71 42/7 88 71 11

Trüffel und Pralinen von bank of chocolate garantieren ein 
außergewöhnliches Geschmackserlebnis, denn jeder Trüffel 

wird in sechs aufwändigen Arbeitsgängen liebevoll von 
Hand einzeln hergestellt und dazu werden nur beste und 

einwandfreie Rohstoffe verwendet. Die Symbiose von 
handwerklich solider Zubereitung und erstklassigen 

Zutaten ergibt ein Produkt, das auch höchsten 
Asprüchen gerecht wird. 

So wie es im Bankwesen das magische Dreieck 
gibt, steht bei der bank of chocolate das gelbe 
Dreieck im Firmenlogo stellvertretend für: Liebe, 
Lust und Leidenschaft und auf diesen 3 Pfeilern 

steht auch die Produkt-Philosophie: jeder 
einzelne Trüffel ist mit viel Liebe hergestellt, 
soll Lust machen auf hochwertigen Genuss 

und spüren lassen, dass ich mit 
Leidenschaft am Werk war.

 
Ihr Chocolatier 

Dieter Broeckel

Hauptstraße 87
74399 Walheim
Tel. (0 71 43) 40 26 88

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 6.30–12.30

14.30–18.30
Sa. 6.30–13.00

König-Wilhelm-Str. 55
74360 Ilsfeld
Tel. (0 70 62) 9 63 43

In großer Auswahl bei

www.bank-of-chocolate.de    07143 - 395 99 07

http://www.walheim.de
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Überörtliche Behörden  
und Ansprechpartner

Überörtliche Behörden

Amtsgericht Besigheim
Amtsgerichtsgasse 5, 74354 Besigheim 	 0 71 43/83 33-0
Baugenehmigungen
Hindenburgstraße 40, 71638 Ludwigsburg 	 0 71 41/1 44-27 21
Bundesagentur für Arbeit
Freiberger Straße 51, 74321 Bietigheim-Biss. 	 0 71 42/97 18-0
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
Kronenstraße 25, 70174 Stuttgart 	 07 11/1 87 15
Finanzamt Bietigheim
Kronenbergstraße 13, 74321 Bietigheim-Biss. 	 0 71 42/5 90-0
Gesundheitsamt Ludwigsburg
Hindenburgstraße 20/1, 71638 Ludwigsburg 	 0 71 41/1 44-13 00
Grundbuchamt Amtsgericht Heilbronn
Bahnhofstraße 1–3, 74072 Heilbronn 	 0 71 31/3 89 85 00
Handwerkskammer Stuttgart
Heilbronner Straße 43, 70191 Stuttgart 	 07 11/16 57-0 

Industrie- und Handelskammer
Kurfürstenstraße 4, 71636 Ludwigsburg 	 0 71 41/1 22-0
Landesversicherungsanstalt
Adalbert-Stifter-Straße 105, 71636 Ludwigsburg 	 07 11/8 48-0 
Landgericht Heilbronn
Wilhelmstraße 8, 74072 Heilbronn 	 0 71 31/6 41
Landratsamt Ludwigsburg
Hindenburgstraße 40, 71638 Ludwigsburg 	 0 71 41/1 44-0
Notariat Besigheim
Bühl 17, 74354 Besigheim 	 0 71 43/83 34-10 u. -20 
Polizeidirektion Ludwigsburg
Friedrich-Ebert-Straße 30, 71638 Ludwigsburg 	 0 71 41/18-9 
Polizeiposten Besigheim
Mattessstraße 11, 74354 Besigheim 	 0 71 43/40 50 80
Regierungspräsidium Stuttgart
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart 	 07 11/9 04-0
TÜV Ludwigsburg
Dornierstraße 7, 71634 Ludwigsburg 	 0 71 41/4 88 93 00
VVS Stuttgart
Rotebühlstraße 121, 70178 Stuttgart 	 07 11/66 06-0

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des 
Landratsamtes: www.landkreis-ludwigsburg.de

http://www.landkreis-ludwigsburg.de
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Der Walheimer 
Gemeinderat
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das politi­
sche Hauptorgan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die 
Verwaltung der Gemeinde fest und entscheidet über alle Ange­
legenheiten der Gemeinde, soweit nicht der Bürgermeister 
kraft Gesetzes zuständig ist oder ihm der Gemeinderat be­
stimmte Angelegenheiten überträgt. 
In Walheim setzt sich der Gemeinderat aus 12 ehrenamtlichen 
Mitgliedern und dem Bürgermeister als Vorsitzendem zusam­
men:

Vorsitzende

Bürgermeisterin Tatjana Scheerle

Mitglieder des Gemeinderates

Wilhelm Weiß, 1. stv. BM 	 Freie Wählervereinigung Walheim

Robert Bezner, 2. stv. BM 	 Offene Liste

Wolfgang Alber 	 Freie Wählervereinigung Walheim

Kornelia Ehm-Widmann 	 Offene Liste

Diana Gronbach 	 Offene Liste

Patrick Hilligardt 	 Freie Wählervereinigung Walheim

Sandra Horwath-Duschek 	 Freie Wählervereinigung Walheim

Sandra Klein 	 Offene Liste

Bernd Moritz 	 Offene Liste

Albrecht Noller 	 Freie Wählervereinigung

Eberhard Reustle 	 Freie Wählervereinigung

Markus Schott 	 Gemeinsam für Walheim

Die letzte Gemeinderatswahl hat am 26. Mai 2019 stattgefun­
den. Die Amtszeit eines Gemeinderates beträgt fünf Jahre. 
Die Sitzungen des Gemeinderats sind öffentlich. Nichtöffent­

lich darf nur verhandelt werden, wenn es das öffentliche Wohl 
oder berechtigte Interesse Einzelner erfordern; über Gegen­
stände, bei denen diese Voraussetzungen vorliegen, muss 
nichtöffentlich verhandelt werden.
Die Gemeinderatssitzungen finden jeweils einmal im Monat 
donnerstags um 19 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 68, statt. Die 
Sitzungstermine, Tagesordnungen und Sitzungsberichte wer­
den im Mitteilungsblatt der Gemeinde Walheim veröffentlicht.

Ausschüsse des Gemeinderats
Zur Vorberatung seiner Verhandlungen oder einzelner Ver­
handlungsgegenstände hat der Walheimer Gemeinderat fol­
gende beratende Ausschüsse gebildet:

Verwaltungsausschuss

Wolfgang Alber

Kornelia Ehm-Widmann

Diana Gronbach

Patrick Hilligardt 

Sandra Klein

Wilhelm Weiss

Ausschuss für Umwelt und Technik

Robert Bezner

Sandra Horwath-Duschek

Eberhard Reustle

Bernd Moritz

Albrecht Noller

Markus Schott

Die Verhandlungen der beratenden Ausschüsse sind nichtöf­
fentlich. Bei Verhandlungsgegenständen von besonderem all­
gemeinen Interesse können die Verhandlungen in Ausnahme­
fällen auch öffentlich durchgeführt werden.
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Die Abgeordneten  
für Walheim

Landrat

 Dietmar Allgaier
Landratsamt Ludwigsburg, Hindenburgstraße 40,  
71638 Ludwigsburg

Kreistag

Kreisräte, die für den Wahlkreis 10 Besigheim gewählt 
wurden, Amtszeit 2019–2024: 
Steffen Bühler 	 CDU
Bátaszékstraße 11, 74354 Besigheim  
oder Rathaus: Marktplatz 12, 74354 Besigheim
Robert Feil 	 CDU
Rathaus, Hauptstraße 49, 74369 Löchgau
Boris Seitz 	 FW
Lange Straße 24, 74395 Mundelsheim 	
Werner Möhrer 	 FW
Birkenweg 7, 74369 Löchgau 
Christian Herbst 	 SPD
Turmstraße 11-1, 74354 Besigheim
Helmut Fischer 	 GRÜNE
Hofrat-Lang-Straße 12, 74354 Besigheim
Walter Kubach 	 LINKE
Urbanstraße 15, 74395 Mundelsheim

Landtag

Abgeordnete, die für den Wahlkreis 14 Bietigheim-Bissingen 
gewählt wurden, Amtszeit 2016–2021: 
Fabian Gramling 	 CDU
Haus der Abgeordneten, Konrad-Adenauer-Straße 12,  
70173 Stuttgart
Daniel Renkonen 	 GRÜNE
Haus der Abgeordneten, Konrad-Adenauer-Straße 12,  
70173 Stuttgart

Bundestag

Abgeordnete, die für den Wahlkreis 266 Neckar-Zaber gewählt 
wurden, Amtszeit 2017–2021: 
Eberhard Gienger 	 CDU
Wahlkreisbüro Schieringerstraße 2, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
E-Mail: eberhard.gienger@wk.bundestag.de

Europaabgeordneter

Abgeordneter für den Landkreis Ludwigsburg,  
Amtszeit 2019–2024: 
Rainer Wieland, MdEP 	 CDU
Bopserwaldstraße 4/1, 70839 Gerlingen,  
E-Mail: rwieland@europarl.eu.int, Internet: www.mdep.de

mailto:eberhard.gienger%40wk.bundestag.de?subject=
mailto:rwieland%40europarl.eu.int?subject=
http://www.mdep.de
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Ortsrecht der  
Gemeinde Walheim
Städte und Gemeinden haben die Möglichkeit zur Erfüllung ih­
rer Aufgaben, sofern gesetzlich vorgesehen, Satzungen zu er­
lassen. So können individuelle Regelungen getroffen werden, 
die den tatsächlichen Lebensverhältnissen im Gemeindegebiet 
Rechnung tragen. 

Von großer Bedeutung ist vor allem die Haushaltssatzung. Sie 
regelt die Höhe der Ein- und Ausgaben der Gemeinde und die 
Höhe der Kreditermächtigung. Außerdem werden in der Haus­
haltssatzung die jeweils gültigen Realsteuerhebesätze für die 
Grund- und die Gewerbesteuer festgesetzt. 

In der Hauptsatzung werden die Kompetenzen des Gemeinde­
rats und des Bürgermeisters geregelt. Sie legt fest, welche Be­
wirtschaftungsbefugnis die Verwaltung erhält und welche 
Ausschüsse aus der Mitte des Gemeinderats gebildet werden.

Die Benutzung öffentlicher Einrichtungen, wie z. B. der Abwas­
serbeseitigung, der Wasserversorgung, des Friedhofs, der Ge­
meindehalle, der Bücherei oder des Römerhauses, werden 
ebenfalls per Satzung geregelt. Hier werden vor allem die 
Benutzungsgebühren festgelegt und allgemeingültige Rege­
lungen zur Benutzung fixiert.

Es gibt aber auch Satzungen, die das Verhalten der Einwohner 
reglementieren oder bestimmte Pflichten auferlegen. So z. B. 
die Satzung über Räum- und Streupflicht oder die Polizeiliche 
Umweltschutzverordnung. 

Zusammengefasst bilden alle Satzungen das Ortsrecht der 
Gemeinde Walheim. Satzungsänderungen werden jeweils im 
Mitteilungsblatt bekanntgemacht. Einen Einblick in die wich­
tigsten Satzungen und Verordnungen bekommen Sie auf unse­
rer Internetseite www.walheim.de

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Autoservice Fejzaj

Römerstraße 23
74399 Walheim

Telefon (0 71 43) 9 28 60
Telefax (0 71 43) 89 12 60

info@fejzaj.de

N. Fejzaj

Öffnungszeiten: (Hausbesuche nach Vereinbarung)
Montag bis Freitag 08.00 Uhr–12.00 Uhr 
 14.00 Uhr–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag  geschlossen
Samstag  08.30 Uhr–12.00 Uhr

Th. Rudel GmbH 
Reha- und Orthopädietechnik

Austraße 6 · 74366 Kirchheim am Neckar
Tel. 0 71 43/84 40-0 · Fax 0 71 43/84 40-20

http://www.walheim.de
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Kindergärten

Für die Kleinsten stehen in Walheim zwei Kindergärten unter
kommunaler Trägerschaft zur Verfügung: der Beznerkinder­
garten und der Lerchenwegkindergarten.
Seit 2008 besteht im Lerchenwegkindergarten die Möglichkeit, 
für Kinder ab einem Jahr in der dafür installierten Krippen­
gruppe betreut zu werden. Es ist uns wichtig, den Eltern eine 
kinderfreundliche und bedarfsorientierte Vielfalt an Betreu­
ungsformen anzubieten, die sie bei der Vereinbarkeit von Fami­
lie und Beruf unterstützen sollen. Dadurch wird das beste­
hende Angebot stetig weiterentwickelt. Die Eltern können 
zwischen verschiedenen Betreuungszeiten wählen. So werden 
in den Einrichtungen verschiedene Öffnungszeiten angeboten. 
Zudem bietet der Beznerkindergarten eine Ganztagesbetreu­
ung an. Diese Kinder erhalten ein warmes Mittagessen und ma­
chen Mittagsruhe. Kinder, die die verlängerten Öffnungszeiten 
besuchen, können auf Wunsch ebenfalls mitessen.
Neben der Vielfalt an Betreuungszeiten und -formen ist unser
pädagogisches Angebot groß. In Kooperation mit der Musik­
schule Besigheim findet wöchentlich das „Singen – Bewegen – 
Sprechen“, SBS, statt. Für die Vorschüler gibt es das Angebot „Bil­
dungshaus“.Zusätzlich bieten wir in den beiden Kindergärten 
eine Sprachförderung an. Diese Zusammenarbeit von Lehrern 
und Pädagogischen Fachkräften ermöglicht den Vorschülern, 
gemeinsam mit den Schulkindern der Eingangsstufe in Projek­
ten jahrgangsübergreifend verschiedene Themen zu erarbeiten.
Fragen zu den Kindergartenkonzeptionen oder zum täglichen
Ablauf in den Einrichtungen beantworten Ihnen die Kinder­
gartenleitungen.

Beznerkindergarten:  
Beznerstraße 7, Telefon 80 10 93
Lerchenwegkindergarten:  
Lerchenweg 29, Telefon 80 10 94

Informationen zu freien Kindergartenplätzen, zur Anmeldung, zu 
den Betreuungszeiten oder zu den Elternbeiträgen erhalten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung Walheim, Kind, Kultur, Soziales, Frau 
Menzel, Telefon 80 41-27, oder besuchen Sie unsere Internetseite 
www.walheim.de

Lerchenwegkindergarten

Beznerkindergarten

http://www.walheim.de/website/de/leben_in_walheim/kindergaerten
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Schule am Baumbach – 
Grundschule Walheim

Die Grundschule Walheim ist 
eine Schule, die von ca. 125 
Schülerinnen und Schülern be­
sucht wird. Die Kinder werden 
von 13 Lehrerinnen und Leh­
rern in 5 jahrgangsgemischten 
Klassen unterrichtet. 

Zur Schule gehören ein weiträumiger Schulhof mit Grünanla­
gen und ein Schulgarten. Der „Altbau“ wurde 1951/52 errichtet. 
Dort ist auch die Gemeindebücherei der Gemeinde Walheim zu 
finden. Eine Erweiterung erfolgte 1964 durch den „Neubau“. 
Seit 1971 ist die Schule eine reine Grundschule. Alle Schülerin­
nen und Schüler besuchen ab der 5. Klasse die weiterführenden 
Schulen in und um Besigheim.

Neben der bereits gängigen Praxis der inneren und äußeren 
Differenzierung in offenen Unterrichtsformen in allen Jahr­
gangsstufen hat sich die Grundschule Walheim bereits 2007 
auf den Weg zur jahrgangsgemischten Eingangsstufe gemacht. 
So arbeiten wir in der dreizügigen jahrgangsgemischten Ein­
gangsstufe nach dem Lernstraßenprinzip. Hierdurch kann je­
des Kind in seinem individuellen Lerntempo lernen und indivi­
duell unterstützt werden. 
Darüber hinaus wirken sich die individuellen Stärken des ein­
zelnen Kindes sehr positiv auf den Lernzuwachs der jeweiligen 
Lerngruppe aus, so dass hier Partnerschaften im Unterricht 
entstehen, die für alle Beteiligten gewinnbringend sind.
Diese Form des Arbeitens wird seit dem Schuljahr 2015/2016 
auch in der Klassenstufe 3/4 fortgesetzt. 

Die Grundschule Walheim hat den Unterrichtsalltag nach den 
Leitprinzipien einer Grundschule mit sport- und bewegungs­
erzieherischem Schwerpunkt rhythmisiert, so dass in 90-Minu­
ten-Blöcken unterrichtet wird, bewegtes Lernen im Vorder­
grund steht, individuelle Bewegungspausen gemacht werden 
und eine gemeinsame Vesperzeit mit anschließender Bewe­Schule am Baumbach

Schule am Baumbach
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gungspause auf dem bewegungsorientiert angelegten Pausen­
hof eingeplant sind. Zudem stehen den Kindern viele Klein­
geräte in den Hofpausen zur Verfügung. 
Die Grundschule Walheim erhielt im Jahr 2006 das Zertifikat 
„Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem 
Schwerpunkt". 

Seit Februar 2011 nehmen im Rahmen des „Bildungshauses“ die 
Kinder der Eingangsstufe sowie die Vorschüler der beiden örtli­
chen Kindergärten am „Bildungshaus“ teil. Das Bildungshaus 
ist eine erweiterte Kooperation zwischen den Kindergärten 
und der Schule. Gemeinsam lernen, spielen, singen, basteln etc. 
die Kinder in jahrgangsübergreifenden Projekten einmal 
wöchentlich. Hin und wieder finden zusätzliche Projekttage 
und gemeinsame Veranstaltungen statt. 
Darüber hinaus pflegt die Grundschule Walheim Kooperationen 
mit vielfältigen Bildungspartnern. Zum einen besteht eine 
langjährige Kooperation mit der Musikschule Besigheim, die für 
die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 1/2 eine 
Musik-AG „Musik erleben“ und für die Kinder der Klassenstufe 
3/4 eine Bläserklasse anbietet. 
Die Mitglieder des Vereins für Obst-, Garten- und Blumen­
freunde e. V. bieten einmal wöchentlich die Garten-AG im Schul­
garten an. 
Mit der Gemeindebücherei pflegt die Schule ebenfalls eine enge 
Kooperation, die Lesenächte, Bücherkisten, Autorenlesungen, 
Vorlesezeiten etc. möglich macht.
Schon seit längerer Zeit unterstützen die „Freiwilligen Helfer im 
Unterricht“, dies sind Seniorinnen und Senioren, die einmal wö­
chentlich in „ihre“ Klasse kommen, um dort die Lehrerinnen und 
Lehrer vielfältig zu unterstützen, die Arbeit der Grundschule. 

Ihre Ansprechpartnerin:  
Rektorin Katja Wöhrwag, Paulinenstraße 3,  
Telefon 80 10 90, Telefax 80 17 11  
Internet: www.schule-am-baumbach.de

Die Ganztagsgrundschule in Wahlform
•	 Zu dem regulären Pflichtunterricht umfasst das Ganztages­

programm eine kostenfreie Betreuung an 3 Tagen (Mo., Di. 
und Do.) von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

•	 Mo., Di. (nur, wenn an diesem Tag kein Pflichtunterricht am 
Nachmittag stattfindet) und Do. beinhaltet die Betreuungs­
zeit eine zusätzliche „Lernzeit“, die die Hausaufgaben erset­
zen. Hierbei bearbeiten die Schülerinnen und Schüler Aufga­
ben nach einem Lernplan, die dem Hausaufgabenplan der 
Halbtagskinder entsprechen. Diese Zeit wird von einer Lehr­
kraft der Schule betreut. 

•	 Im Anschluss an die „Lernzeit“ finden unterschiedliche 
AG-Angebote statt. Einen Teil der Angebote bieten derzeit 
Lehrkräfte der Schule an. Darüber hinaus freuen wir uns über 
weitere Angebote von allen außerschulischen Partnern.

•	 Zwischen dem Vormittagsunterricht und dem Angebot am 
Nachmittag findet in der Zeit von 12.25 bis ca. 12.45 Uhr das 
gemeinsame Mittagessen statt. Es besteht die Möglichkeit, 
ein warmes Mittagessen für ca. 3,20 € zu beziehen oder ein 
eigenes Vesper mitzubringen. 

•	 Im Anschluss an das Mittagessen findet die betreute Mittags­
pause in der Zeit von 12.45 bis 13.45 Uhr statt. Hierbei haben 
die Kinder die Möglichkeit, zwischen einem Bewegungsange­
bot auf dem Schulhof bzw. in der Gemeindehalle oder einem 
Spiel- und Kreativangebot im „Ruheraum“ zu wählen.

 Weitere Information auf www.schule-am-baumbach.de

Grundschulförderklasse 
Seit 1989/90 ist an die Grund­
schule Walheim eine Grund­
schulförderklasse angegliedert. 
Ca. 15 vom Schulbesuch zurück­
gestellte Kinder werden hier von 
zwei Erzieherinnen ein Schuljahr 
lang so gefördert, dass sie 

http://www.schule-am-baumbach.de
http://www.schule-am-baumbach.de
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anschließend in die erste Klasse aufgenommen werden können. 
Neben den Walheimer Kindern werden Kinder aus sieben Nach­
bargemeinden auf einen gelingenden Schulanfang vorbereitet.

Ihre Ansprechpartnerin: Fr. Mayer, Paulinenstr. 3, Tel. 80 10 91

Kernzeitbetreuung
Die Kernzeitbetreuung ist eine kommunale Einrichtung, die den 
Grundschulkindern nach Unterrichtsschluss bis 14.00 Uhr eine 
ergänzende Betreuung anbietet. Außerdem kann montags, diens­
tags und donnerstags Mittag gegessen werden. Während der Fe­
rienzeit wird von montags bis freitags zwischen 8.00 und 13.30 
Uhr betreut. In den Weihnachtsferien und in den ersten vier Wo­
chen der Sommerferien findet keine Betreuung statt. Somit wer­
den die flexiblen Betreuungszeiten der Kindergärten auch im 
schulischen Bereich fortgeführt. Ihr Kind hat bei uns die Möglich­
keit, mit Freunden zu spielen, zu basteln oder sich gegenseitig 
auszutauschen. In den Ferien unternehmen wir z. B. gemeinsam 
Ausflüge, machen sportliche und kreative Aktivitäten. Die An­
meldung ist jeweils für ein ganzes Schuljahr verbindlich.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie bei 
Frau Dietrich, Sekretariat Schule am Baumbach oder auf unserer 
Internetseite www.walheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen vor Ort: 
Beate Hlavaty, Nicole Coenen, Regina Weiser  
Paulinenstraße 1, Telefon 96 44 21

Weiterführende Schulen
Gemeinschaftsschule

Friedrich-Schelling-Schule Besigheim
Schulweg 6, 74354 Besigheim 	 Telefon 80 30 10

Realschule

Maximilian-Lutz-Realschule Besigheim
Auf dem Kies 29, 74354 Besigheim 	 Telefon 8 05 70

Gymnasium

Christoph-Schrempf-Gymnasium Besigheim
Auf dem Kies 27, 74354 Besigheim 	 Telefon 8 05 60

Förderschule

Schule am Steinhaus Besigheim
Kirchstraße 79, 74354 Besigheim 	 Telefon 80 30 00

Musikschule

Musikschule im Steinhaus
Pfarrgasse 26, 74354 Besigheim � Telefon 40 78 90 	
 � Fax 4 07 89 40
Die Musikschule Besigheim bietet ein reichhaltiges Angebot 
an musikalischem Unterricht.

Das Unterrichtsangebot:  
Musikgarten (für Mütter und Kinder im Alter von 18 Monaten 
bis 4 Jahren) Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre), Block­
flöte, Klavier, Keyboard, Violine, Viola, Violoncello, Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, 
Bariton, Posaune, Tuba, Schlagwerk, Gitarre, Gesang, Stimm­
bildung und Sprecherziehung.
Hier können Sie nähere Informationen und Auskünfte erhalten: 
Musikschule im Steinhaus, Pfarrgasse 26, 74354 Besigheim, 
Telefon 0 71 43/40 78 90, Telefax 0 71 43/40 78 94 0
Sekretariat:  
Gisela Menz, Telefon 0 71 43/4 07 89-21
Musikschulleiter:  
Roland Haug, Telefon 0 71 43/4 07 89-22  
E-Mail: r.haug@besigheim.de

Volkshochschule

Schiller Volkshochschule Ludwigsburg – Außenstelle Walheim
Örtlicher Vertreter  
Dr. Alfred Grotz � Telefon 3 59 83  
Bergstraße 12, 74399 Walheim 

mailto:r.haug%40besigheim.de?subject=
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Einrichtungen der  
Gemeinde

Bauhof

Der Bauhof der Gemeinde Walheim liegt im Industriegebiet 
„Badstube“. Im Jahr 1991 wurde der Betriebshof mit Werk­
statt, Halle, Aufenthalts- und Sanitätsräumen mit viel Eigen­
leistung erstellt und in Betrieb genommen. Das Bauhofteam 
besteht momentan aus fünf Mitarbeitern und dem Bauhoflei­
ter Andreas Mayer. Zu den Aufgaben des Bauhofs gehören un­
ter anderem Grünpflege, Straßenunterhaltung, Winterdienst 
sowie die Unterhaltung von öffentlichen Einrichtungen wie 
Friedhof, Spielplätzen und Kindergärten.

Ihr Ansprechpartner:  
Andreas Mayer, Töpferweg 3,  
Telefon 40 41 80, Telefax 80 10 95  
Im Außendienst 01 72-7 61 53 78

Bauhof

Gemeindebücherei

In der Grundschule (Eingang in der Schulstraße) ist die Ge­
meindebücherei seit mehr als 40 Jahren untergebracht. Etwa 
8000 Medien werden zur kostenlosen Ausleihe für alle Alters­
gruppen angeboten: Bilderbücher, Geschichtenbücher, Ro­
mane, Krimis, Historisches, Sachliteratur, Hörbücher und Mu­
sik-CDs für Kinder sowie DVDs für alle Altersgruppen. Außer­
dem steht den Besuchern ein öffentlicher Internet-Zugang 
kostenlos zur Verfügung. Das Medien-Angebot kann erweitert 
werden durch die Kreisergänzungsbücherei und die elektroni­
schen Medien aus der Online-Bibliothek Ludwigsburg. In Zu­
sammenarbeit mit den Kindergärten und der Grundschule fin­
den diverse Veranstaltungen, z. B. Autorenlesungen oder Vor­
lesen durch die Mitarbeiterinnen statt. Jeden ersten offenen 
Mittwoch im Monat gibt es Bilderbuchkino für 3- bis 6-Jährige. 
Im „Literaturkreis“ sprechen Erwachsene jeden 2. Freitag im 
Monat über ein Buch ihrer Wahl.
Aktuelles ist auf der Homepage zu finden.

Die Mitarbeiterinnen der Bücherei
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Öffnungszeiten:  
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 15 bis 19 Uhr  
Freitag 16 bis 18 Uhr  
Für alle Grundschulkinder wird dienstags schon in der großen 
Pause ab 9.30 Uhr geöffnet.

Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Dorothee Weiß, Gülderen Erdun und Angelika Werner  
Schulstraße 1  
Telefon 80 17 10 (nur während der Öffnungszeiten)  
E-Mail: info@buecherei-walheim.de  
Homepage: www.buecherei-walheim.de

 Freiwillige Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr Walheim ist eine Einrichtung der 
Gemeinde Walheim, sie leistet Hilfe für Menschen und Tiere 
und bewahrt Sachgüter vor Schäden. Grundlage dazu ist das 
Feuerwehrgesetz des Landes Baden-Württemberg.Die Feuer­
wehr Walheim besteht aus drei Abteilungen: der Einsatzabtei­
lung, der Altersfeuerwehr und der Jugendfeuerwehr, welcher 
seit 2009 auch die Kinderfeuerwehr angegliedert ist. Durch 
regelmäßige Fortbildungen und Übungen wird ein sehr hoher 
Ausbildungsstand ermöglicht und somit eine schnelle und 
professionelle Hilfe an 365 Tagen im Jahr garantiert.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
Feuerwehr: www.florianwalheim.de

Übungstermine im Feuerwehrhaus:  
Einsatzabteilung, montags ab 19.30 Uhr  
Jugendfeuerwehr, freitags ab 17.45 Uhr  
Kinderfeuerwehr, 14-tägig freitags ab 16.45 Uhr

Interesse geweckt?  
Infos gibt es bei Kommandant Marko Horwath  
Telefon 83 07 10  
E-Mail: kommandant@walheim.info  
oder unter www.florianwalheim.de

Freiwillige Feuerwehr Walheim

Kulturspektrum Walheim

Das Kulturspektrum Wal­
heim ist ein Zusammen­
schluss Ehrenamtlicher, die 
in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung und 
den Walheimer Vereinen kul­

turelle Veranstaltungen organisieren und durchführen. Das 
Ziel dieser Gemeinschaft ist es, ein großes Spektrum an Kul­
tur für alle Altersgruppen und aus vielen verschiedenen Berei­
chen (Kunst, Kabarett, Literatur, Musik, Theater und andere 
Aktionen) anzubieten, um das Programm der örtlichen Vereine 
und der Gemeinde zu ergänzen. Neben den bereits etablierten 
Veranstaltungen wie Konzerte, Adventssingen oder Kino im 
Römerhaus stellt die Gruppe jährlich ein neues, abwechs­
lungsreiches Kulturprogramm zusammen.

Ihre Ansprechpartnerin:  
Beate Faas  
Telefon 3 45 45  
kulturspektrum@walheim.info

mailto:info%40buecherei-walheim.de?subject=
http://www.buecherei-walheim.de
http://www.florianwalheim.de
mailto:kommandant%40walheim.info?subject=
http://www.florianwalheim.de
mailto:kulturspektrum%40walheim.info?subject=
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Halle, Festplatz und  
Spielplätze

Gemeindehalle
Die Walheimer Gemeindehalle wurde im Jahr 1970 gebaut. Das 
Gebäude besteht aus dem großen Turn- und Festraum mit 
Bühne, einem Vereinszimmer, Umkleidekabinen und Foyer mit 
Garderobe sowie einer Küche. Bis zum Jahr 1999 hatte die 
Walheimer Halle auch noch ein kleines Hallenbad, das beim 
Umbau aber geschlossen wurde. Anstelle des Schwimmbads 
gibt es jetzt einen großen Gymnastikraum. Im Jahr 2009 wurde 
die Gemeindehalle saniert.
Jedes Jahr finden zahlreiche Gemeinde-, Kultur-, Vereins- und 
Privatveranstaltungen statt. Die Grundschule und die beiden 
Kindergärten nutzen die Gemeindehalle für ihren Turn- und 
Sportunterricht. 

Ansprechpartnerin Hallenvermietung/Belegung:  
Heidi Huber, Rathaus, Telefon 80 41-31

Die Gemeindehalle

Jugend- und Festhaus Dschunke
Das Jugendhaus Dschunke ist eine Einrich­
tung der Gemeinde. Das Besondere der Wal­
heimer Dschunke ist die Tatsache, dass die 
Gemeinde gemeinsam mit den Jugendlichen 
das Jugendhaus in Eigenleitung aufgebaut 
hat. Das Haus entstand, mit einer Bauzeit 

von rund drei Jahren, unter aktiver Mithilfe altersgemischter 
Baugruppen. Das Zusammenwachsen der Helfer und das 
„Selbsthandanlegen“ waren wichtige Beiträge zum Schutz der 
Einrichtung und des Umfeldes.
Die Dschunke steht allen Vereinen und auch der Gemeinde für 
Veranstaltungen zur Verfügung. Das Gebäude soll den Platz 
und seine Nutzungen aufwerten. Es ist ein Teil des Freizeitge­
ländes Festwiese. Die Vermietung der Festwiese und der Toi­
letten in der angrenzenden Dschunke erfolgt bei der Gemeinde­
verwaltung, Fr. Huber, Tel. 80 41-31.
Auch ein gut geführtes Jugendhaus wird immer ein breites 
Spektrum an Jugendlichen ansprechen. Es ist der Sinn dieser 
Einrichtung, eine wertvolle Alternative zur Freizeitgestaltung 
zu bieten.

Jugendhaus Dschunke
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Verschiedene Aktivitäten werden für die Jugendlichen angebo­
ten. Diese werden wöchentlich im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Festwiese am Neckarufer
Die Festwiese am Neckar kann für Veranstaltungen 
angemietet werden.

Ansprechpartnerin Vermietung:  
Heidi Huber, Rathaus, Telefon 80 41-31

Nussbaumhütte
Die Nussbaumhütte ist eine Grillhütte im Wannengraben,  
die gegen Kaution angemietet werden kann.

Ansprechpartnerin Vermietung:  
Heidi Huber, Rathaus, Telefon 80 41-31

Museum Römerhaus
Das Museum Römerhaus, Zweigstelle des Ar­
chäologischen Landesmuseums, ist Eigentum 
der Gemeinde Walheim. Die Gemeinde Wal­
heim stellt das Römerhaus für kulturelle Ver­
anstaltungen, gewerbliche Repräsentationen 
und standesamtliche Zwecke zur Verfügung.

Ansprechpartnerin Vermietung:  
Heidi Huber, Rathaus, Telefon 80 41-31

Kinderspielplätze
In Walheim gibt es folgende Kinderspielplätze:  
Auf der Burg (gegenüber Schützenhaus)  
Pfarrgarten (Dammweg)  
Weinstraße (am Baumbach/Ecke Lerchenweg)

BAUFLASCHNEREI

SANIERUNG

FLACHDACHBAU

DACHBEGRÜNUNGEN

BEDACHUNGEN

Mitglied der
Dachdecker-

Innung

~ Dachdeckerpoesie ~

OB KLEINES ODER GROSSES 

WIR SIND DER BETRIEB VOM
DACH
FACH

Bedachungen Albert GmbH · Römerstraße 30 · 74399 Walheim · Tel. 07143.40 91 02 0 · Fax 07143.40 91 02 50 E-Mail: info@bedachungen-albert-gmbh.de · www.bedachungen-albert-gmbh.de
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Straßenverzeichnis

Adlerweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   D4
Am Baumbach  . . . . . . . . . . . . . .              C3
Am Michelstein  . . . . . . . . . . . . .             E2
Am Schalkstein  . . . . . . . . . . . . .            C5
Amselweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   C4
Auf der Burg  . . . . . . . . . . . . . . .                B5
Bachstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    D3
Bahnhofstr.  . . . . . . . . . . . . . . . .                D4
Baumbachweg  . . . . . . . . . . . . . .             E2
Beethovenweg  . . . . . . . . . . . . .             C2
Bergstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      C4
Besigheimer Str.  . . . . . . . . . . .           D5
Beznerstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  D4
Blumenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  E2
Brückenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . .D4
Burgstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      C4
Burgunderweg  . . . . . . . . . . . . .             C5
Burgweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   B4
Dammweg  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  E4
Drosselweg  . . . . . . . . . . . . . . . .                 C4
Eberhardstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . C2
Eichhaldenweg  . . . . . . . . . . . . .             C3
Erligheimer Steige  . . . . . . . . .          B3
Falkenweg  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  C4
Finkenweg  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  C4
Friedrichstr.  . . . . . . . . . . . . . . . .                D3
Hagstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      E2
Hauptstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   D3
Heilbronner Str.  . . . . . . . . . . . .            D3
Hofener Str.  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 C3
Hölderlinweg  . . . . . . . . . . . . . . .               C2
Im Haiglen  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  C4
In der Badstube  . . . . . . . . . . . . .            E2
In der Eichhälde  . . . . . . . . . . .           B4
Jahnstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      C2
Kaiserstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   D3
Karlstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      C4

Kastellstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   E4
Katzensteigle  . . . . . . . . . . . . . .               C4
Kirchstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    D4
Lerchenweg  . . . . . . . . . . . . . . . .                 C4
Ludwigstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . C2
Meisenweg  . . . . . . . . . . . . . . . . .                  C4
Mörikestr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  D3
Mozartweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 C2
Mühlstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    D3
Neckarstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  D4
Neulingstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  C3
Panoramaweg  . . . . . . . . . . . . . .              C5
Paulinenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 C3
Rieslingweg  . . . . . . . . . . . . . . . .                B4
Römerstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   D3
Ruländerweg  . . . . . . . . . . . . . . .               C5
Schubartstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . .                C2
Schulstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     C3
Schwalbenweg  . . . . . . . . . . . . .             C2
Silcherstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  D2
Stegleswiesen  . . . . . . . . . . . . .             D3
Sylvanerstr.  . . . . . . . . . . . . . . . .                B4
Töpferweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  E2
Törlesweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   C2
Torstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       E2
Traubenstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 D4
Trollingerweg  . . . . . . . . . . . . . .              B4
Uhlandstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  D2
Urbanstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    B5
Villastr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     D4
Wannengrabenhöfe  . . . . . . .       A2
Wassbergweg  . . . . . . . . . . . . . . .              C5
Weinstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     C3
Wette  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       D4
Wörthstr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   D4

Römerstraße 28•Walheim
B27 Ausfahrt Kraftwerk
Termine auch samstags

www.FrankStreubel.de
Telefon: (0 71 43) 96 72 85

Mein Gratis-Check: Ich prüfe den Zustand Ihres KFZ - kostenlos und
unverbindlich. Anschließend sage ich Ihnen, welche Maßnahmen ich
empfehle und was das bei mir kostet. Sie entscheiden selbst, ob ich
etwas für Sie tun kann. Ohne Druck. Fair & kompetent - Versprochen!
Ihr Frank Streubel, Auto-Service im Gewerbegebiet Walheim.
• Alle KFZ-Marken
• Reparaturen
• Profi-Reifendienst
• Klima-Service
• Kundendienst
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Ärztliche Versorgung  
und Betreuung in  
und um Walheim

Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim berät, unterstützt und entlastet 
Sie bei der Kranken- und Altenpflege, der hauswirtschaftlichen 
Versorgung sowie der Familienpflege. Darüber hinaus bietet  
sie täglich frisch gekochtes Essen auf Rädern an und betreut 
Senioren und Angehörige in speziellen Gruppen.
Sie ist zu erreichen unter der Telefonnummer 8 06 30, auch an 
Wochenenden und Feiertagen sowie unter der E-Mail 
info@diakoniestation-besigheim.de

Die Walheimer Schwestern der Diakoniestation erreichen Sie 
unter der Telefonnummer 3 50 40. Sollte das Telefon nicht 
besetzt sein, sprechen Sie bitte Ihr Anliegen auf Band; der 
Anrufbeantworter wird in regelmäßigen Abständen abgehört.

Die Diakoniesprechstunde findet jeden Dienstag von 9.00 bis 
11.00 Uhr im Schwesternbüro (Seniorenvilla) statt.

Ärztin für Allgemein-/Innere Medizin

Dr. med. Barbara Wirth
Mörikestraße 10, 74399 Walheim 	  	
Telefon 3 15 33

Weitere Ärzte können Sie im örtlichen Telefonbuch nach­
schlagen. Der Wochenendnotfalldienst wird wöchentlich  
im Mitteilungsblatt oder im Internet unter www.walheim.de 
unter „Aktuelles“ veröffentlicht.

Heilpraktiker

Monika Schreck
Beethovenweg 6, 74399 Walheim 	  	
Telefon 3 53 31
www.praxis-schreck.de

Apotheken um Walheim

In Walheim gibt es keine örtliche Apotheke. Die Apotheken in 
den Nachbargemeinden können Sie im örtlichen Telefonbuch 
nachschlagen. Der Wochenendnotfalldienst wird ebenfalls  
wöchentlich im Mitteilungsblatt und im Internet unter  
www.walheim.de veröffentlicht.

Praxis für Physiotherapie

Simone Enchelmaier
Bahnhofstraße 15, 74399 Walheim 	 Telefon 4 05 58 84

Krankenhäuser

Kliniken Ludwigsburg Bietigheim gGmbH
Ludwigsburg
Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg  
Telefon 0 71 41/99 90, info.lb@rkh-kliniken.de
Internet: www.kliniken-lb.de
Bietigheim
Riedstraße 12, 74321 Bietigheim-Bissingen  
Telefon 0 71 42/7 90, info.bi@rkh-kliniken.de
Internet: www.kliniken-lb.de

Pflegeheim

Pflegeheim „Haus am Bürgergarten“
Das Kleinpflegeheim (eröffnet 2008) in der Nähe der Ortsmitte 
von Walheim, Villastr. 25, ist ein offenes, helles und ruhig 
gelegenes Haus mit großzügigen Aufenthaltsräumen. Träger 
der Einrichtung ist die Evangelische Heimstiftung GmbH. Das 
Haus verfügt über insgesamt 45 Pflegeplätze, auf 3 Ebenen 

mailto:info%40diakoniestation-besigheim.de?subject=
http://www.walheim.de
http://www.praxis-schreck.de
http://www.walheim.de
mailto:info.lb%40rkh-kliniken.de?subject=
http://www.kliniken-lb.de
mailto:info.bi%40rkh-kliniken.de?subject=
http://www.kliniken-lb.de
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verteilt. Durch die günstige Lage und die Pflegephilosophie 
des Hauses wird die Einbindung des Pflegeheims in das Ge­
meinwesen großgeschrieben.
Für Fragen zu unserem Pflegeheim wenden Sie sich direkt an 
das Haus am Bürgergarten, Telefon 4 02 96-0

Tag-, Nacht- und Wochenenddienst

Mobile Dienste Robert-Breuning-Stift 
Sie können die Mitarbeiter/-innen des Pflegedienstes unter  
Telefon 80 13 06 jeden Tag 24 Stunden erreichen. 

Unser Mobiler Pflegedienst deckt alle Bereiche der häuslichen 
Pflege sowie medizinischer und hauswirtschaftlicher Versor­
gung ab. Wir bieten Ihnen zusätzlich „Betreutes Wohnen zu 
Hause“ sowie „Tag- und Nachtbetreuung zu Hause“. Wir ver­
mitteln und betreuen den Vitakt-Hausnotruf. Täglich liefern wir 
auf Bestellung frisch gekochtes Essen auf Rädern. Zur Entlas­
tung von pflegenden Angehörigen bietet unser Pflegedienst 
eine Tagesbetreuung an. Wir beraten kostenlos und unabhän­
gig zu allen Themen der Pflege und Betreuung zu Hause.

Bei Fragen wenden Sie sich an Telefon 80 13 06, Fax 80 13 07. 
E-Mail: mobile-dienste.robert-breuning-stift@ev-heimstiftung.de

Pflegeheim „Haus am Bürgergarten“

Sonja Bezner
Hauptvertretung der Allianz
Heilbronner Str.8
74399Walheim
Telefon 0 71 43.4 04 20
Telefax 0 71 43.40 42 22
vertretung.bezner@allianz.de
www.allianz-bezner.de

SCHLOSSEREI UND
 STAHLBAU

Römerstraße 31
74399 Walheim/Neckar

Tel. (0 71 43) 3 42 55
Fax (0 71 43) 3 41 09

E-Mail: Froehlcke-Walheim@t-online.de
Internet: www.schlosserei-froehlcke.de

mailto:mobile-dienste.robert-breuning-stift%40ev-heimstiftung.de?subject=
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Banken und Sparkassen
VR-Bank Neckar Enz eG

Geschäftsstelle Walheim 	
Bahnhofstraße 10, 74399 Walheim 	 Telefon 68-3 27

Kreissparkasse Ludwigsburg

SB-Filiale
Hauptstraße 66, 74399 Walheim 	 Telefon 6 83 27

Walheim –  
bei uns ist immer was los!

Kultur in Walheim
Ein reichhaltiges Veranstaltungsprogramm der Walheimer Ver­
eine und Organisationen füllt den Jahreskalender und bietet 
für jeden Geschmack etwas Besonderes. Große Ereignisse sind 
das alle zwei Jahre stattfindende Dorffest sowie die Römertage 
rund ums Museum Römerhaus jedes Jahr im Oktober. Das allge­
meine Kulturprogramm der Gemeinde wird vom Kulturspekt­
rum mitgestaltet.
Dabei zu sein, mittendrin im Leben des Dorfes, ist ein Stück Le­
bensqualität. Seien Sie uns willkommen!

Touristische Erlebnisse in und um Walheim
Drei Dinge werden Sie verfolgen, wenn Sie in Walheim leben oder 
unseren Flecken besuchen: der Wein, die Römer und die Radler…
Nachfolgend stellen wir Ihnen die wichtigsten touristischen Er­
lebnisse in und um Walheim vor. 
Unsere Neckartalgemeinde ist umgeben von Nachbarn, mit de­
nen gemeinsam die Angebote in der Region, im Land und darü­
ber hinaus präsentiert werden. 
Informationsmaterial erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 12, 
Telefon 80 41-11.

3B-Land
Eingebettet in eine reizvolle Landschaft, geprägt von steilen 
Weinhängen an Enz und Neckar sowie sanften Hügeln im Strom­
berg, bevölkert von bodenständigen und gastfreundlichen Men­
schen – hier befindet sich das 3B-Land mit den 3B-Städten Bön­
nigheim, Besigheim und Bietigheim-Bissingen sowie den 
Gemeinden Erligheim, Kirchheim, Löchgau, Mundelsheim, Freu­
dental, Gemmrigheim und Walheim – kurzum ein Platz zum See­

Spezialfabrik für flexible 
Silos und Behälter
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le-baumeln-Lassen. Das 3B-Land bietet ein attraktives Angebot 
an Übernachtungsmöglichkeiten in Hotels und Ferienwohnun­
gen, Gastronomie und nahe gelegenen Ausflugszielen.
Die 3B-Radkarte ist das erste gemeinsame Produkt der Koope­
ration. Insgesamt zehn Rundtouren mit einer Länge von 24 bis 
47 Kilometern führen zu den schönsten Plätzen im 3B-Land 
und decken insgesamt ein Gebiet von Ludwigsburg im Süden 
bis Heilbronn im Norden bzw. von Marbach im Osten bis Zaber­
gäu im Westen ab. Der größte Teil der Wege führt über vorhan­
dene Radwege wie den Neckar-, Enz- oder Stromberg-Enztal­
radweg oder über kommunale Rad- und gut ausgebaute 
Feldwege. Die Karte im Maßstab von 1:50 000 ist kostenlos im 
Walheimer Rathaus erhältlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite 
www.3b-tourismus.de

Tourismusregion Kraichgau-Stromberg 
Ein guter Platz zum Leben war dieser Teil des deutschen Süd­
westens schon immer: Das Klima ist südlich, die Sonnenschein­
dauer ist hoch, es gibt herrliche Wälder und Wiesen, Wein und 
viel Wasser. Umgeben von Rhein und Neckar, Odenwald im Nor­
den und Schwarzwald im Süden, „wellt“ sich das Land sanft 
zwischen Heidelberg und Karlsruhe. 
Und jede Zeitepoche hat Abdrücke hinterlassen: Im Ort Mauer 
südlich von Heidelberg fand man Reste des bis jetzt ältesten 
Europäers, des „Homo heidelbergensis“ (600 000 Jahre). Weit 
über 100 Burgen haben Rittergeschlechter, die Bronzezeit viele 
Hügelgräber hinterlassen. Barock bietet Bruchsal; Romanik und 
Gotik die Klosterstadt Maulbronn (Unesco-Weltkulturerbe), 
Alchemisten-Magie die Geburtsstadt von Dr. Faustus, Knittlin­
gen, von Goethe literarisch unsterblich gemacht.
Touristisch ist der Kraichgau – die „badische Toskana“ – mit dem 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg (mit 20% Eichen-Anteil 
wichtiger Lieferant für Barrique-Weinfässer bis Frankreich) 
und dem schwäbischen Rebland am Neckar ein Paradies für 
sanftes Reisen mit Kultur-Anspruch. 

Die Region ist auch noch echtes Bauernland – ein gutes Dut­
zend Höfe haben sich in einer Arbeitsgemeinschaft „Urlaub auf 
Bauern- und Winzerhöfen“ zusammengetan. 
Das Fahrrad ist ein ideales Fortbewegungsmittel, von der 
„Brunnenregion“ im kurpfälzischen Norden bis vor die Tore der 
Baden-Metropole Karlsruhe (ZKM, Kunsthalle) und der Gold­
stadt Pforzheim. Mit Kanu und Boot gibt es gute (begleitete) 
Wassersport-Angebote auf dem Flößerfluss Enz und auf dem 
Neckar.
Auch Walheim gehört der Tourismusgemeinschaft Kraichgau-
Stromberg an. Zum Wandern und Radfahren bietet sich neben 
Enz- und Neckartalradweg auch das schöne Baumbachtal, 
durch das die Gemeinden Erligheim und Walheim verbunden 
sind, an. Sind Sie neugierig geworden, dann schauen Sie doch 
mal auf der Internetseite www.kraichgau-stromberg.de vorbei. 

Enztalradweg – „Auf den Spuren der Flößer“
Wald, Wasser, Wein… Diese Begriffe charakterisieren den 
Enztalradweg. Der Weg führt von der Quelle der Enz im nördli­
chen Schwarzwald bis zu ihrer Mündung in den Neckar auf Wal­
heimer Gemarkung. Die Wegstrecke beträgt ca. 115 km und ist 
in zwei Tagen gemütlich zu bewältigen. Ohne nennenswerte 
Steigung ist die Tour für jede Altersgruppe geeignet. Ein Tou­
ren- oder Mountainbike ist für den teilweise geschotterten 
Radweg richtig. In den Orten entlang der Tour finden Sie fahr­
radfreundliche Unterkünfte. Wir empfehlen rechtzeitige Reser­
vierung, insbesondere während der Feriensaison. Das Rathaus 
hält Enztalradwegkarten, die auch GPS-Daten enthalten, für 
Sie bereit. 
Weitere Informationen finden Sie wie immer auch im Internet 
unter www.enztalradweg.de.

Neckartalradweg
Der Neckartalradweg gehört zu den interessantesten und ab­
wechslungsreichsten Radwegen Deutschlands. Bei Schwen­
ningen, am Rande der Baar, entspringt der fast 370 km lange 

http://www.3b-tourismus.de
http://www.kraichgau-stromberg.de
http://www.enztalradweg.de
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Fluss als schmales Rinnsal in einem ebenen Feuchtgebiet. 
Schon vor Rottweil muss er sich durch recht gewaltige Berge 
am Rande der Schwäbischen Alb und des Schwarzwalds ent­
langkämpfen. Er passiert ehrwürdige Städte, die oft durch das 
früher begehrte Salz zu Reichtum gekommen waren. Markante 
Schleifen, oft überragt von Burgen und Schlössern, bringen 
den immer breiter werdenden Neckar über Oberndorf, Sulz und 
Horb nach Rottenburg. 
Von hier an wird das Neckartal weiter; die ersten Weinberge 
finden Sie in Rottenburg. Ab Tübingen trennt der Neckar den 
Schönbuch von den Ausläufern der mächtigen Schwäbischen 
Alb. Nach Nürtingen und Wernau verstärkt der Zufluss der Fils 
den Neckar derart, dass er ab Plochingen für die Schifffahrt 
nutzbar wird.
In einer großen Kehre an Esslingen und der alten Bäderstadt 
Bad Cannstatt vorbei, umfließt der Neckar die Landeshaupt­
stadt Stuttgart. Vom barocken Ludwigsburg an fließt der Neckar 
in vielen Kehren durch das württembergische Weingebiet.
Der Radweg wird meist auf gut ausgebauten Feld- und Wirt­
schaftswegen fern des üblichen Verkehrs geführt. Selten muss 
eine Nebenstraße benutzt werden. Besonders eindrucksvoll 
sind die „bergigen“ Etappen von Rottweil nach Tübingen und 
von Bad Wimpfen bis Heidelberg. In Notfällen und für die An- 

und Abreise kann die Bahn, die fast das gesamte Neckartal be­
gleitet, als Transportmedium dienen.
Walheim dient als Anknüpfungspunkt des Enztalradwegs an 
den Neckartalradweg. Mit den vielen schönen Radlerpensionen 
bietet sich Walheim auch als Übernachtungsort im Rahmen 
längerer Touren an. 
Gesamtstrecke: 370 km, Fahrzeit: mindestens vier Tage.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.neckarradweg.de.

Ausflugsziele in der Umgebung 
Neben dem Römerhaus Walheim finden Sie in der Nachbar­
schaft weitere interessante Ausflugsziele:

—— Kanufahrten auf Neckar und Enz  
www.diezugvoegel.de

—— Schifffahrten mit dem Neckarkäpt’n  
www.neckar-kaeptn.de 

—— Besuch des Erlebnisparks Tripsdrill Cleebronn  
www.tripsdrill.de 

—— „Felsengärten“ in Hessigheim  
www.hessigheim.de  
(Naturschutz- und Naherholungsgebiet,  
Eldorado für Sportkletterer)

M i c h a e l  N o l l e n b e r g e r
S T E U E R B E R A T E R

Heilbronner Straße 8 · 74399 Walheim 
Telefon 0 71 43/96 28 70

Mikro

petra diesener
auf der burg 31
74399 walheim
phone 0 71 43 - 9 61 78 33

www.kosmetikstudio-diesener.de • info@kosmetikstudio-diesener.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung

MICRO NEEDLING · MESOPORATION · MIKRODERMABRASION
FRUCHTSÄURE

KLASSISCHE KOSMETIK-BEHANDLUNGEN

http://www.neckarradweg.de
http://www.diezugvoegel.de
http://www.neckar-kaeptn.de
http://www.tripsdrill.de
http://www.hessigheim.de
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Gemeindeleben

Walheim ist aktiv für Sie –  
hier ist für jeden etwas geboten
Die Gemeinde Walheim bietet über das ganze Jahr verschie­
dene Aktivitäten und vielfältige Veranstaltungen für Groß 
und Klein. Ergänzt wird dieses umfassende Angebot durch 
Veranstaltungen der Kirchen, Vereine und Institutionen in 
Walheim. 
Nähere Informationen finden Sie hierzu regelmäßig im Mittei­
lungsblatt oder im Internet unter www.walheim.de

Dorfranderholung  
(DORA)
Jedes Jahr in den Sommerferienwochen heißt es für die Walhei­
mer Einschulungs- und Grundschulkinder „auf zur DORA!“. Das 
Organisationsteam lässt sich immer wieder neue Themen ein­
fallen. Die Teilnehmer werden in zwei Gruppen jeweils eine Wo­
che betreut. Dabei können sie nach Herzenslust toben, basteln, 
spielen und vieles mehr.

Sommerferienprogramm
Die Gemeindeverwaltung stellt mit den Walheimer Vereinen 
und Institutionen jedes Jahr ein abwechslungsreiches und 
spannendes Sommerferienprogramm zusammen. Ausflüge, 
Aktionstage, Wanderungen und vieles mehr erwarten die Kin­
der und Jugendlichen, die die Ferien zu Hause verbringen. 
Die Programmpunkte und Anmeldeformulare werden recht­
zeitig im Mitteilungsblatt sowie auf der Homepage veröffent­
licht.

Seniorenausflug
Eine lange Tradition hat auch der Seniorenausflug der Ge­
meinde Walheim. Einmal im Jahr machen sich eine große Anzahl 
von Seniorinnen und Senioren, begleitet von Teilen der Verwal­
tung und des Gemeinderats, auf zu nahen und fernen Ausflugs­
zielen. 

Seniorennachmittag
Im November folgen ebenfalls eine Vielzahl von Seniorinnen 
und Senioren der Einladung der Gemeinde zu einem gemütli­
chen Nachmittag in der Gemeindehalle. 
Ein abwechslungsreiches Programm sorgt für beste Unterhal­
tung. Zum Seniorennachmittag sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen. 
Der Termin wird jedes Jahr im Mitteilungsblatt bekanntgege­
ben.

DIAKONIESTATION
BESIGHEIM

Kranken- und Altenpflege 
Hilfe bei der Haushaltsführung • Familienpflege 

Essen auf Rädern • Stationärer Mittagstisch
Demenzbetreuung • Hausnotruf

Betreutes Wohnen • Pflegeberatung
Hospizgruppe • Trauergruppe und Trauercafé

Fon 0 7143-8 06 30
Fax 0 7143-80 63 20
Steinbachstraße 15 · 74354 Besigheim

E-Mail: diakoniestation-besigheim@t-online.de
homepage: www.diakoniestation-besigheim.de

http://www.walheim.de/eventcalendar
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Partner in Europa

Les Communes des Grées in Frankreich
An Pfingsten 1999 unterzeichneten die Bürgermeister von 
Walheim und den vier französischen Gemeinden Anetz, La 
Roche-Blanche, Pouillé-les-Coteaux und Saint Herblon eine 
Partnerschaftsurkunde, mit der die schon länger bestehenden 
Verbindungen zwischen Walheim und den französischen Kom­
munen den Rang einer offiziellen Städtepartnerschaft erhiel­
ten. Begonnen hatte alles schon 1988 als eine rein privat getra­
gene Freundschaft zwischen Bürgern aus Walheim und den 
vier Partnerdörfern, die sich zusammengetan hatten, um ge­
meinsam eine Partnergemeinde in Deutschland zu finden. Aus­
gewählt wurde Walheim, weil es zwischen Walheim und 
St. Herblon bereits private Kontakte gab.
In den Jahren darauf entwickelte sich ein reger Austausch zwi­
schen Walheim und den Partnerkommunen. Bis heute fahren 
im jährlichen Wechsel Besuchergruppen in die jeweiligen Part­
nergemeinden. Sowohl in Frankreich als auch in Walheim wur­
den Sprachkurse angeboten. Es dauerte dann aber doch rund 
zehn Jahre, bis die Gemeinderäte der beteiligten Kommunen ei­
ner offiziellen Städtepartnerschaft ihren Segen gaben.
Getragen und organisiert wird die Partnerschaft vom Walhei­
mer Partnerschaftsverein „Freunde Frankreichs“ und dem in 
den Partnerkommunen zu diesem Zweck gegründeten „Comité 

de jumelage des Grées“, dessen Name auf ein in der Nähe der 
Partnerkommunen gelegenes landschaftsprägendes Sumpf- 
und Vogelschutzgebiet, den Marais de Grée, zurückzuführen 
ist. Die Partnerschaftsvereine organisieren jährlich eine große 
Partnerschaftsveranstaltung, die abwechselnd in Walheim 
oder den französischen Gemeinden stattfindet. Darüber hinaus 
gibt es zu besonderen Anlässen in den befreundeten Gemein­
den gegenseitige Besuche kleinerer Gruppen oder von Einzel­
personen. So sind bei der alle zwei Jahre stattfindenden Hobby­
künstler-Ausstellung in Walheim regelmäßig auch Künstler und 
Kunsthandwerker aus den Partnergemeinden zu Gast.
Die französischen Partnergemeinden liegen ganz im Westen 
Frankreichs, im Umkreis des Loire-Städtchens Ancenis, dem Tor 
zur Bretagne, auf halbem Weg zwischen Angers und Nantes. 
Inzwischen haben sich die Gemeinden St. Herblon und Anetz 
zur „commune nouvelle“ Vair-sur-Loire mit zusammen 4600 
Einwohnern zusammengeschlossen. Die beiden anderen Ge­
meinden, La Roche-Blanche und Pouillé-les-Coteaux, bringen 
es zusammen auf rund 2200 Einwohner.
Zu erreichen sind die Partnergemeinden über die Autobahn 
A11. Die Ausfahrt Ancenis ist nur wenige Kilometer entfernt. 
Für Bahnreisende gibt es Verbindungen mit dem TGV, dem 
französischen Hochgeschwindigkeitszug, zwischen Paris und 
Angers (dann weiter mit Regionalverbindungen bis zum Bahn­
hof Ancenis). Einzelne TGVs halten auch in Ancenis.

... Floristik und mehr ...

Öffnungszeiten: Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 18.00 Uhr

Johanna Ruff

Hauptstraße
74399 Walheim

Tel. 0 71 43 / 9
Fax 0 71 43 / 9

www.die-blumenschmiede.de

Johanna Ruff

Hauptstraße 58
74399 Walheim

Tel. 0 71 43 / 96 79 41
www.die-blumenschmiede.de

KOPF & FUSS
Stefanie

Riedlinger-Schneider
Kosmetik und Fußpflege

Besigheimer Straße 13/7 · 74399 Walheim
Tel. (0 71 43) 2 08 34 30 · Termine nach Vereinbarung
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Freunde in Europa

Barban in Kroatien
Barban ist ein kleines, bildschönes, mittelalterliches Dorf im 
akropolischen Stil und liegt im Südosten Istriens über dem 
Rasatal und an der Verbindungsstraße von Pula nach Labin 
und Rijeka.
Das Zentrum der Gemeinde Barban, das über die Rasaeinmün­
dung Zugang zum Meer hat, erstreckt sich über eine Fläche 
von 100 km². Hier sind 2802 Seelen zu Hause. Außer Barban 
befinden sich noch 73 Dörfer in dieser wunderschönen grünen 
Umgebung.

Barban hat viele Denkmäler und Sehenswürdigkeiten. Gut er­
haltene architektonische Gebäude aus Barock- und Gotikzeiten, 
Fresken und glagolitische Schriften, prachtvolle Kirchen, be­
eindruckende Paläste und Stadtmauern sowie die Ritterspiele 
machen den Ort zu einem außergewöhnlichem Ziel für alle, die 
Interesse an kulturgeschichtlichem Erbe haben. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ge­
meinde Barban in Kroatien: www.barban.hr. 
Dort finden Sie in deutscher Sprache Privatunterkünfte in Bar­
ban, die direkt über das Internet gebucht werden können. Flug­
verbindungen gibt es im Sommer bis Pula auch ab Stuttgart, 
ansonsten bis Rijeka.

http://www.barban.hr
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Museum Römerhaus  
Walheim
Von 1980 bis 1988 wurden umfangreiche Rettungsgrabungen 
unter Leitung des Landesdenkmalamtes in Baden-Württem­
berg durchgeführt.
Bei diesen Grabungen wurde 1986 ein mit 48 m 3 14 m außer­
ordentlich großes Steingebäude entdeckt. Der gute Erhaltungs­
zustand und die besondere Bedeutung des Hauses innerhalb 
der Siedlung ließen den Wunsch entstehen, dieses archäologi­
sche Denkmal zu konservieren und der Nachwelt original am 
Fundort zu erhalten. Die beeindruckende Ruine des römischen 
Handelshauses zählt zu den herausragenden römischen Kul­
turdenkmälern der Region. Neben dem Kernstück der Ausstel­
lung sind im Museum Römerhaus Walheim ausschließlich Funde 
aus der römischen Siedlung von Walheim zu sehen. Dabei sind 
wir stolz, ein reichhaltiges Spektrum an Dingen aus dem tägli­
chen Leben der Römer präsentieren zu können. So zeugen fein 
gearbeitete Architekturteile, wie Säulen, Fensterrahmen oder 
Mauerwerk, von der Steinmetzkunst der Römer. Haarnadeln, 
Würfel, Schmuck und Geschirr geben Einblick in das Leben vor 
1800 Jahren.

Öffnungszeiten Römerhaus (April–Oktober):  
samstags: 	  	 14.00–18.00 Uhr  
sonn- und feiertags: 	 10.00–18.00 Uhr

Führungen sind ganzjährig auf Anfrage möglich. Gerne organi­
sieren wir für Sie auch eine Führung mit einer Weinprobe. 
Andere Veranstaltungen sind auf Anfrage möglich (standes­
amtliche Trauung, Tagungen, Präsentationen, usw.). Für ​
Auskünfte und Anmeldungen wenden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer 0 71 43/80 41-0 oder per E-Mail: 
info@walheim.de an die Gemeindeverwaltung.

Geschichte als Auftrag
Der Förderverein Römerhaus Walheim wurde 1988 als „Förder­
verein Römisches Schutzhaus Walheim e.V.“ gegründet. Der 
Verein zählt heute über 80 Mitglieder, davon etwa ein Drittel 
außerhalb Walheims. Die Mitglieder des Vereins erhalten gegen 
Vorlage des Mitgliedsausweises freien Eintritt im Römerhaus 
Walheim und im Archäologischen Landesmuseum (Außenstelle 
Konstanz).
Das Ziel des Vereins war damals die Errichtung eines Schutz­
hauses mit kleinem Museum. und dieses konnte schon 1989 
verwirklicht werden. Der Verein widmet sich seither der Be­
treuung und dem Betrieb des Römerhauses. Dazu zählen zum 
Beispiel der Kassendienst und Führungen. Darüber hinaus ver­
sucht der Förderverein, durch Sonderausstellungen und Vor­
träge das Interesse für die römische Vergangenheit unserer 
Landschaft zu wecken. 
Wichtig hierbei ist der Spaß an der römischen Geschichte und 
deren fachgerechter Präsentation. Eine weitere Aufgabe sieht 
der Verein in der Verbesserung der didaktischen Ausstattung 
des Museums durch ergänzende Schautafeln, Darstellungen 
und Demonstrationsobjekte. 

mailto:info%40walheim.de?subject=
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Um neues Leben in die alten Mauern einziehen zu lassen und 
auch ein breiteres Publikumsspektrum ansprechen zu können, 
finden im Römerhaus jedoch auch regelmäßig andere Veran­
staltungen statt. Besonders beliebt ist dabei das Kino im Rö­
merhaus, das jedes Jahr zusammen mit dem Kulturspektrum 
Walheim organisiert wird. 
Mit 15 Euro Mitgliedsbeitrag pro Jahr (Jugendliche 5 Euro) kön­
nen Sie die Arbeit des Vereins unterstützen.

Jupitersäule vor dem Römerhaus

Weinbau in Walheim

Neben dem Römerhaus ist der Weinbau ein weiteres allgegen­
wärtiges römisches Erbe in Walheim, der das Dorf und seine 
Landschaft heute noch prägt. 
Die Heimat des Rebstocks ist der Mittelmeerraum. Durch römi­
sche Truppen, die ums Jahr 90 n. Chr. die Kastelle entlang des 
Neckars erbauten, dürfte auch der Traubenanbau bei uns hei­
misch geworden sein. Ausgediente Legionäre siedelten sich au­
ßerhalb des Kastells an und bebauten das fruchtbare und kli­
matisch günstige Land. Die im Jahr 1968 ausgegrabene 
Jupitergigantensäule zeigt auf der oberen Hälfte eine Weinlese. 
Dies ist der erste Hinweis auf Weinbau in Baden-Württemberg. 
Nach der Vertreibung der Römer durch die Alemannen haben 
diese den Weinbau fortgesetzt.
In der Zeit um 1600 erfuhr der Weinbau eine Blütezeit. Der 
Neckarwein hatte sich einen guten Ruf erworben und galt als 
Schleckerwein, gern wurde er an den europäischen Fürstenhö­
fen getrunken. Die Rebfläche wurde gewaltig ausgedehnt.
Im Jahr 1634 waren in Walheim noch 359 Morgen (etwa 120 ha) 
mit Reben angepflanzt. Dann kam der Krieg mit seinen Schre­
cken über das Land. Im Jahr 1655 werden noch 108 Morgen (36 
ha) als Weinberge bearbeitet. Bis zum Jahr 1850 ist die Wein­
bergfläche wieder auf 268 Morgen (89 ha) angestiegen. 
Von der Gesamtfläche der im Ertrag stehenden Weinberge von 
64 ha ist nun fast die Hälfte neuzeitlich angelegt. Der Rest ent­
fällt größtenteils auf Steillagen, die auch in Zukunft durch 
Handarbeit bewirtschaftet werden müssen.
Die meisten Wengerter sind Mitglied bei der Felsengartenkelle­
rei und liefern dort ihre Trauben ab. Außerdem gibt es in Wal­
heim das private Weingut Eberhard Klein.

www.felsengartenkellerei.de  
www.schalkstein.de

http://www.felsengartenkellerei.de
http://www.schalkstein.de
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Walheimer Weltenstuhl

Künstler: Mihály Gubis, geb. 1948 in Békéscsaba
gest. 2006 in Mundelsheim beim Symposium zur Neckar-Kunst II

Dieser Stuhl ist Bestandteil eines weltweiten Kunst-Pro­
gramms. Hochlehnige übergroße Stühle auf allen 5 Kontinen­
ten und an beiden Polen sollen symbolhaft als verbindendes 
Element von Völkern, Sprachen, Kulturen und Religionen die­
nen. Stuhlskulpturen aus einheimischem Holz nach heimischer 
Tradition stehen bereits in Ungarn (Fony), Rumänien (Sieben­
bürgen) und Asien (Kasachstan). Das Programm wird unvollen­
det bleiben, da der Walheimer Weltenstuhl das letzte Kunst­
werk von Mihály Gubis vor seinem Tod war. Dieses Kunstwerk 
können Sie am Ortseingang von Walheim aus Richtung Besig­ Walheimer Weltenstuhl

Bietigheim-Bissingen · Kronenbergstraße 12 · Fon 0 71 42 /94 39 39

Besigheim · Bahnhofstraße 5 · Fon 071 43 /40 68 04

Hörgeräte · Gehörschutz · Hörtraining · Tinnitus Therapie
Wir helfen verstehen. www.hoerberatung-schaub.de
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Vereinsleben in Walheim

Aktionsgemeinschaft Blutspende Walheim
Ursula Herbst, Hofener Straße 31, 74399 Walheim,  
Telefon 3 51 22
Wir unterstützen das DRK bei der Durchführung der Blutspen­
deaktionen in Walheim. 1973 wurde die Aktionsgemeinschaft 
durch Frau Dorothea Lansche ins Leben gerufen und führt 
seither zweimal  jährlich, mit freiwilligen Helfern, den Spende­
termin in der Gemeindehalle durch. Die nächsten Spende­
termine finden Sie unter www.drk-blutspende.de

Das Bricklebrit e.V. – 1. Mundart-, Lieder- 
und Geschichtenhaus 
Förderung von Kleinkunst, insbesondere von Kleinkünstlern, 
die sich der schwäbischen Mundart verpflichtet fühlen, von 
Chansons, Folklore, Kabarett, Satire, Theater, Ausstellungen 
sowie Durchführung von kulturellen Veranstaltungen.
Dammweg 23, 74399 Walheim  
E-Mail: info@cafe-bricklebrit.de  
Telefon 9 56 89 07  
www.das-bricklebrit.de

CVJM (Christlicher Verein Junger Menschen)
Der CVJM ist ein weltweiter christlicher Jugendverband und 
will durch das Engagement vieler Christen jungen Menschen 
helfen, sich mit den vielfältigen Problemen und Aufgaben die­
ser Welt zu befassen.
Auf der Grundlage der Bibel wollen die Mitglieder und Freunde 
des CVJM ein sichtbares und hörbares Zeugnis der Realität 
von Jesus Christus sein. Dies tun wir durch unsere Jungschar 
und Jugendarbeit, auch im Auftrag der evangelischen Kir­
chengemeinde. Außerdem durch Treffen und Veranstaltun­
gen, wie offener Abend, Hauskreisarbeit, Monatstreff und 
CVJM-Sport. Ein wichtiger Bestandteil sind auch der Posau­

nenchor und die Jungbläserausbildung. Unser aktuelles Pro­
gramm finden Sie im Mitteilungsblatt der Gemeinde Walheim. 
Kontaktdaten können bei Beate Lange-Alber, Neckarstraße 
2,cvjm-walheim@web.de oder auf dem evang. Pfarramt nach­
gefragt werden.
Internet: www.cvjm-walheim.de

DLRG-Ortsgruppe Besigheim/Walheim
Harald Bothner, Lavendelweg 5, 74343 Sachsenheim,  
Telefon 07147 2705 33.
Die Kernaufgaben der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell­
schaft (DLRG) sind die Schwimm- und Rettungsschwimm­
ausbildung sowie der Wasserrettungsdienst. Unsere Schwimm­
ausbildung findet im Freibad Besigheim bzw. im Hallenbad 
Kirchheim statt. Alle Kinder und Jugendlichen erhalten geziel­
tes Schwimmtraining in verschiedenen Alters- und Leistungs­
gruppen. Ziel ist neben dem Spaß am Schwimmen und der 
Gemeinschaft auch der Erwerb eines Jugendschwimmabzei­
chens in Bronze, Silber oder Gold. Die Rettungsschwimm­
ausbildung bei der DLRG kann im Alter von 11 Jahren begonnen 
werden. Dabei ist es unser Ziel, aktive Rettungsschwimmer/ 
-innen auszubilden, die neben dem Erwerb eines Deutschen 
Rettungsschwimmabzeichens auch für den Wasserrettungs­
dienst im Freibad, Hallenbad, an Seen oder an anderen Gewäs­
sern qualifiziert werden.
Detaillierte Informationen können auf unserer Homepage 
nachgelesen werden.
Internet: www.besigheim-walheim.dlrg.de

DRK-Seniorengymnastik Walheim
Gabriele Mees, Landhausstraße 39, 74366 Kirchheim/N., 
Telefon 9 24 21
„Bewegung bis ins Alter“ – unter diesem Thema bietet das DRK 
wöchentlich Gymnastik für Seniorinnen und Senioren an. Ziel 
dieses Angebots ist es, älteren und alten Menschen Freude an 
der Bewegung zu vermitteln, sie zu altersgerechter Betätigung 

http://www.drk-blutspende.de
mailto:info%40cafe-bricklebrit.de?subject=
http://www.das-bricklebrit.de
mailto:cvjm-walheim%40web.de?subject=
http://www.cvjm-walheim.de
http://www.besigheim-walheim.dlrg.de
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einzuladen und die Geselligkeit zu pflegen. Durch regelmäßiges 
Üben können die Seniorinnen und Senioren ihre Vitalität bis ins 
hohe Alter erhalten. 
Ort: Gymnastikhalle Walheim

Felsengartenkellerei Besigheim –  
ein Treffpunkt hoher Weinkultur
Vorstandsvorsitzender Dr. Götz M. Reustle, Am Felsengarten 1, 
74394 Hessigheim, Telefon 0 71 43/81 60-12
Im Jahr 1972 wurde von engagierten Weingärtnern aus Besig­
heim, Bietigheim-Bissingen, Gemmrigheim, Hessigheim, 
Löchgau und Walheim die Felsengartenkellerei gegründet. 
Durch Fusion sind mittlerweile weitere Weingärtner aus umlie­
genden Gemeinden hinzugekommen. Zusammen werden mitt­
lerweile 700 ha Rebfläche bewirtschaftet. In Walheim sind es 
55 ha, die von 176 Weingärtnern gepflegt werden. Die Großlage 
trägt den Namen Schalkstein, wichtigste Einzellagen sind 
Felsengarten und Wurmberg. Ein angenehmes, mildes Klima im 
Zweistromland an Neckar und Enz prägt die hervorragende 
Qualität der Weine.
Internet: www.felsengartenkellerei.de

Freunde Frankreichs Walheim e. V.
Vorsitzender: Klaus Goldmann, Kirchstr. 6, 74399 Walheim, 
Telefon 0 71 43/3 48 60, E-Mail: klaustutbahn@aol.com 
Ein Leben wie Gott in Frankreich … können wir Ihnen natürlich 
nicht versprechen. Wenn Sie aber mehr über die Lebensart und 
die Kultur unserer Nachbarn erfahren wollen, sind Sie bei uns 
genau richtig.

Vier Partnerdörfer in der Bretagne
Seit 1988 pflegen wir freundschaftliche Beziehungen zu vier 
kleinen Dörfern – Anetz, La Roche-Blanche, Pouillé-les-Co-
teaux und Saint-Herblon – im Westen Frankreichs, auf halbem 
Weg zwischen Angers und Nantes, rund um das Loire-Städtchen 
Ancenis, dem Tor zur Bretagne.

Inzwischen ist uns einer unserer französischen Partner ab­
handengekommen – aber nicht, weil die Franzosen keine Lust 
mehr auf Partnerschaft haben, sondern weil sich die beiden 
größten Gemeinden Anetz und Saint-Herblon 2016 zur nouvelle 
commune Vair-sur-Loire zusammengeschlossen haben.

Reisen nach Frankreich
Höhepunkt in unserem Vereinsleben ist das alljährliche Part-
nerschaftstreffen, das abwechselnd in Deutschland und 
Frankreich stattfindet. Wir Walheimer fahren traditionell über 
das Pfingstwochenende (Freitagabend bis Dienstagabend) mit 
dem Bus, dem Pkw oder auch mit dem Fahrrad gen Westen – die 
Pedalritter benötigen wegen der Strecke von knapp 1000 km 
allerdings eine Woche Vorlauf. Übrigens: Sie müssen nicht un­
bedingt Mitglied bei uns sein, um mitreisen zu dürfen. Unsere 
Aktivitäten stehen für jedermann offen.

Einblicke in die Familien
Während der Partnerschaftstreffen leben die Gäste hüben wie 
drüben in Familien. Dadurch haben sich langjährige Freund-
schaften entwickelt. Vermeintliche Sprachprobleme lösen sich 
schnell in Luft auf, da Gäste und Gastgeber einander auf Basis 
der vorhandenen Sprachkenntnisse zugeordnet werden. Die 
gastgebenden Gemeinden organisieren Ausflüge in die nähere 
und weitere Umgebung – oft an den nur 100 Kilometer entfern­
ten Atlantik – sowie einen geselligen deutsch-französischen 
Abend.

Praktika in Schule und Beruf
Da es in Frankreich keine Pfingstferien gibt, besteht für deut­
sche Schüler die Möglichkeit, im Anschluss an das Partner­
schaftstreffen den Schul-Unterricht vor Ort zu besuchen. Bei 
mancher Französisch-Note hat das 14-tägige Bad in der franzö­
sischen Sprache schon wahre Wunder bewirkt. Auf Wunsch 
sind wir auch bei der Suche nach Praktikumsplätzen in den 
Firmen unserer Partnergemeinden behilflich.

http://www.felsengartenkellerei.de
mailto:klaustutbahn%40aol.com?subject=
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Ausflüge und Aktionen
Jedes Jahr organisieren wir – meistens im Frühjahr – einen eintä­
gigen Ausflug ins benachbarte Elsass, wo es immer wieder un­
bekannte Ecken zu entdecken gibt. Im Herbst bieten wir einen 
Ausflug in die nähere Heimat an. Regelmäßig beteiligt sich der 
Verein am Walheimer Dorffest, am hiesigen Weihnachtsmarkt 
und am Sommerferienprogramm für die Walheimer Schulkinder. 
À bientôt (bis bald)

Gesangverein Liederkranz Walheim 1839 e. V.
Rudolf Fischer, Eichenweg 13, 74399 Walheim, Telefon 2 29 32
Herzlich willkommen beim CON20:15, dem gemischten jungen 
Chor des Liederkranzes Walheim! Wir 25–30 Sängerinnen und 
Sänger haben gemeinsam mit unserem Chorleiter Matthias Gru­
ber seit über 20 Jahren sehr viel Freude an einem sehr breit gefä­
cherten Chorrepertoire und bedienen uns weitestgehend der 
englischsprachigen Chorliteratur. Das Liedspektrum reicht von 
Klassik bis zum modernen Pop. Höhepunkte, auf die wir bei den 
Chorproben hinarbeiten, sind unser alljährliches Sommerkonzert 
sowie Konzerte/Auftritte zur Adventszeitm, u. a. auf dem Stutt­
garter Weihnachtsmarkt. Sehr gerne bringen wir uns auch aktiv 
im Gemeindeleben ein mit unserer traditionellen „Kelterho­
cketse“ an Himmelfahrt sowie der Mitwirkung beim Neckarfest 
und der Bewirtung des Adventssingens an der evangelischen 
Kirche. Wir freuen uns auf neue Mitsängerinnen und- sänger!

Handharmonika-Club Walheim-Besigheim e. V.
Reinhard Krebs, Traubenstraße 12, 74354 Besigheim,  
Telefon 3 41 94, www.hhc-walheim-besigheim.de
In unserem Verein sind 5 Gruppen musikalisch aktiv. Diese wid­
men sich unterschiedlichsten Musikstilen, haben aber eines ge­
meinsam: das Akkordeon als Instrument. Unser Repertoire ist 
sehr vielseitig und abwechslungsreich. Neben den Orchestern 
ist die Ausbildung ein Schwerpunkt unserer Vereinsarbeit. Je­
der kann bei uns Akkordeon lernen, ob Anfänger oder Fortge­
schrittener, gleich welchen Alters, für jeden findet sich ein(e) 

Ausbilder(in) und/oder ein Orchester. Neben der Fülle an Musik 
liegt uns das gesellige Vereinsleben sehr am Herzen. Freizeitan­
gebote und Feste gehören ebenso zu unseren Aktivitäten, wie 
eigene Konzerte und die Teilnahme an nationalen und interna­
tionalen Wertungsspielen.

Kleintierzuchtverein Walheim e. V.
Vorstand: Karl Heinz Imhof, Besigheimer Straße 19,  
74399 Walheim, Telefon 0 71 43/83 19 57,  
Vereinsheim: Dammweg 23, 74399 Walheim
Die Walheimer Kleintierzüchter züchten hauptsächlich Kanin­
chen, welche an zwei Veranstaltungen im Jahr zur Schau ste­
hen. Eine Zuchtanlage steht nicht zur Verfügung, weshalb dies 
bei den Züchtern zu Hause geschieht. Am Ostermontag findet 
jedes Jahr unser traditioneller Kükenschlupf statt – ein Wunder 
der Natur, wie aus dem Ei die Küken schlüpfen. An allen Veran­
staltungen, die unter anderem auf unsere Homepage angekün­
digt werden, ist das Vereinsheim bewirtschaftet mit traditio­
nellen Speisen. Wir haben auch eine Jugendgruppe mit 
verschiedenen Aktivitäten, unter anderem Kanin Hop. Mehr 
dazu ebenfalls auf unserer Homepage.
Internet: kleintierzuchtverein-walheim.de.tl

Krankenpflegeverein Walheim e. V.
Erster Vorsitzender: Pfarrer Christian Lehmann, Im Haiglen 16,  
74399 Walheim, Telefon 3 32 65
Zweite Vorsitzende: Bürgermeisterin Tatjana Scheerle, 
Hauptstraße 68, 74399 Walheim, Telefon 80 41-11 
Der Krankenpflegeverein Walheim macht sich zur Aufgabe, die 
Pflege kranker und pflegebedürftiger Bürger der Gemeinde 
Walheim zu fördern. Dies geschieht, indem er den Dienst der 
Diakoniestation Besigheim (Telefon 80 63-0) unterstützt, die 
eine Trägerin der ambulanten Kranken- und Altenpflege, Nach­
barschaftshilfe und Familienpflege ist. In besonderer Weise 
werden die in Walheim tätigen Pflegekräfte und pflegende 
Angehörige unterstützt.

http://www.hhc-walheim-besigheim.de
http://kleintierzuchtverein-walheim.de.tl
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Eine Mitgliedschaft im Krankenpflegeverein bedeutet, mit 
zurzeit 15 Euro pro Jahr Teil einer solidarischen Gemeinschaft 
zu sein. Außerdem erhält man als Mitglied auf Antrag einen 
Abzug von 20 % bei den Betreuungskosten als Selbstzahler 
(also ohne Arztverordnung bei Pflegestufe 0). Der Kranken­
pflegeverein führt seine jährliche Mitgliederversammlung mit 
einem Referat zu einem interessanten und wichtigen Thema 
durch.

M.C. Snux e. V.
Hans Ambrosi, Telefon 96 10 69  
Postfach 1307 in 74352 Besigheim  
www.mc-snux.de  
Freizeitgestaltung rund ums Motorrad.

Musikverein Walheim e. V.
Vorstand: Stefan Reustle, Villastraße 9/1, 74399 Walheim
Blasmusik von Pop bis Polka – Gemeinschaft und Anschluss an 
das Leben in Walheim.
Wir sind ein moderner Verein mit traditionellen Werten, wel­
cher fest in das kulturelle Leben und in die Walheimer Gemein­
schaft eingebunden ist. Durch unsere professionelle Jugendar­
beit in Kooperation mit der Musikschule Besigheim führen wir 
unsere Jugend an das gemeinsame Musizieren und das Mitein­
ander im Verein heran. Spaß und lebenslange Erinnerung sind 
dabei vorprogrammiert.
Außerhalb von Walheim pflegen wir seit mehreren Jahrzehnten 
gute Kontakte zu befreundeten Kapellen im Umkreis sowie zu 
unserem Partner-Musikverein in der Schweiz. Gegenseitige 
musikalische Besuche werden regelmäßig unternommen und 
erhalten somit die Freundschaft und den Kontakt.
Wir freuen uns Sie oder Ihre Kinder bei uns im Musikverein 
Walheim willkommen heißen zu dürfen.
Neugierig? Dann melden Sie sich bei Stefan Reustle (1. Vor­
stand) 0160-2 38 64 82, bei jedem aktiven Musiker oder unter 
vorstand@musikvereinwalheim.de.

Obst-, Garten- u. Blumenfreunde Walheim 
e. V.
Erster Vorsitzender: Klaus Wölfl, Burgstr. 9, 74399 Walheim,  
Telefon 3 61 00, E-Mail: OGB-Walheim@gmx.de  
www.ogb-walheim.de
Der Verein fördert die Gartenkultur mit der Durchführung von 
mehreren über das gesamte Jahr verteilten Schnittkursen an 
Obstbäumen, Beerensträuchern und Ziergehölzen. Daneben 
wird mit Fachvorträgen und jährlichen Nistkastenkontrollen im 
Walheimer Wald ein wichtiger Beitrag zur Landschaftspflege 
und Landschaftsentwicklung geleistet – wobei auch das gesel­
lige Beisammensein nicht zu kurz kommt. Das abwechslungs­
reiche Kinder- und Jugendprogramm besteht aus Basteln- und 
Übernachtungsangeboten für die Kinder, Kürbiswiegen, Apfel­
kleben usw. 
Die Bereicherung des kulturellen Lebens in Walheim durch ver­
schiedene Veranstaltungen über das gesamte Jahr ist ein wei­
terer Schwerpunkt des Vereins: Rundgang durch die blühende 
Natur mit Kinderprogramm, Bastelabend für die Erwachsenen, 
ein- und mehrtägige Ausflüge und Jahresfeier. Das 2015 erst­
mals veranstaltete Backhausfest hat sich für Verein und Orts­
leben zum geselligen und kulinarischen Abschluss der Sommer­
ferien entwickelt. Die Instandhaltung und gemeinsame Pflege 
des im Jahre 2007 neu angelegten Schulgartens ist ein weiterer 
Schwerpunkt der Vereinsarbeit. Dabei werden die Kinder der 
Schulgarten-AG einmal wöchentlich im Schulgarten an die Gar­
tenarbeit und die Erzeugnisse des Gartens herangeführt. 

Sportverein Walheim 1901 e. V.
Karl Kunz, Urbanstraße 29, 74399 Walheim, Telefon 3 23 03
Unter dem Dach des Hauptvereins sind die Abteilungen Fuß­
ball, Tischtennis und Turnen zusammengefasst. Die Zuständig­
keit für den Sportbetrieb liegt bei den jeweiligen Abteilungen. 
Alle Abteilungen haben sich der Jugendarbeit sowie der sportli­
chen Betätigung von Kindern und Erwachsenen verschrieben. 
Wer also Sport treiben will und Spaß in der Gemeinschaft sucht, 

http://www.mc-snux.de
mailto:vorstand%40musikvereinwalheim.de?subject=
mailto:OGB-Walheim%40gmx.de?subject=
http://www.ogb-walheim.de
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ist beim SV Walheim gut aufgehoben. Neben dem Sport werden 
auch andere Freizeitangebote durchgeführt.
Weitere Informationen zum SV Walheim und über die aktuellen 
Trainings- und Übungszeiten unserer Abteilungen sowie die 
jeweiligen Ansprechpartner sind aus dem Internet 
(www.svwalheim.de) ersichtlich.

Sportschützen-Verein Walheim 1924 e. V.
Horst Weller, Eberhardstraße 3, 74399 Walheim,  
Telefon 90 92 43
Der Sportschützenverein Walheim ist Mitglied im Württember­
gischen Landessportbund, im Württembergischen Schützenver­
band 1850 e. V. sowie Mitglied des Deutschen Schützenbundes. 
Unser Sportschützenverein dient der Ausübung des Schießens 
auf sportlicher Grundlage, der Abhaltung von Veranstaltungen 
schießsportlicher Art sowie der Förderung der körperlichen 

und seelischen Gesundheit seiner Mitglieder, insbesondere der 
Jugend. Der Verein beteiligt sich an Ferienprogrammen für die 
Jugend und ist im Kreis, Bezirk, Land sowie bei deutschen Meis­
terschaften ein angesehener Verein seiner Sportart. Die 
Schießanlagen und die vereinseigenen Sportgeräte sind auf 
dem neuesten technischen Stand. 
Trainingszeiten: Dienstag ab 18.30 Uhr, Freitag ab 19.30 Uhr 
und Sonntag ab 9.30 Uhr
Internet: www.ssv-walheim.de 

Sozialverband VdK – Ortsverband Walheim
Gerlinde Zehender, In der Badstube 4, 74399 Walheim,  
Telefon 0 71 43/3 13 91
Der Sozialverband VdK ist heute die größte gemeinnützige und 
überparteiliche Interessenorganisation aller Sozialversicherten 
und Menschen mit Behinderung in der Bundesrepublik Deutsch­

Hier sind wir 
zu Hause

Gedruckt und digital
Weltweit und lokal

Lesen

lkz.de/abo

Ludwigsburger
Kreiszeitung
Körnerstraße 14–18
71634 Ludwigsburg
(07141) 130-333
leserservice@lkz.de 
www.lkz.de 

http://www.svwalheim.de
http://www.ssv-walheim.de
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land. Im Mittelpunkt der Arbeit stehen die Werte soziale Ge­
rechtigkeit, Hilfe zur Selbsthilfe und der Erhalt der sozialen Si­
cherungssysteme. 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands VdK ist das Sozialrecht. 
Die kompetente Beratung der Mitglieder umfasst die Rechtsge­
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen, z. B. Renten-, 
Kranken-, Pflege- und Unfallversicherung, Rehabilitation, 
Schwerbehinderten-, Sozialhilfe- und soziales Entschädigungs­
recht, sowie Arbeitslosenversicherung/Arbeitslosengeld II. Die 
hauptamtlichen Juristen der Rechtsschutz gGmbH setzen 
Rechtsansprüche durch, wie z. B. Rentenbescheid, Pflegegrad, 
Rehabilitation, Schwerbehinderung oder Arbeitslosenleistun­
gen. Sie beraten und vertreten in Widerspruchs- oder Klagever­
fahren vor den Sozialgerichten – wenn nötig durch alle Instan­
zen bis zum Bundessozialgericht.
Alle Bürgerinnen und Bürger jeden Alters können Mitglied beim 
Sozialverband VdK werden. Kurz gesagt: Der VdK ist für alle da. 
Der VdK Ortsverband Walheim ist sehr aktiv. Mit Hilfe der vie­
len Helferinnen und Helfer aus dem Ortsverband, die mit viel 
Freude und persönlichem Einsatz dabei sind, organisiert die 
Vorstandsschaft diverse Veranstaltungen wie Informa­
tions-Nachmittage, kleinere Exkursionen, Adventsfeier und 
Grillfeste. 
Weiterhin finden in Zusammenarbeit mit der VdK-Gemein­
schaft Besigheim-Neckartal, zu der die Ortsverbände Besig­
heim, Gemmrigheim, Hessigheim, Ottmarsheim und Walheim 
gehören, weitere Veranstaltungen statt. Z. B. Ausflüge, Som­
merfest, Winterfeier, Info-Nachmittage, Reisen und noch vieles 
mehr, so dass auch in der näheren Umgebung persönliche Be­
ziehungen gepflegt werden können. Hier treffen Sie Menschen, 
die Freizeitaktivitäten, Kultur und Geselligkeit zu schätzen 
wissen. Die Veranstaltungen bieten in jedem Fall für ältere 
oder behinderte Mitglieder abwechslungsreiche Erlebnisse. Der 
Mensch steht bei uns im Mittelpunkt.

Walheim ist ein sehr aktiver Ortsverband mit über 100 Mitglie­
dern. Wenn Sie Interesse haben und Sie einmal an unseren ge­
selligen, informativen Veranstaltungen teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte beim Ansprechpartner oder bei einem 
VdK-Mitglied.

Theaterle Walheim e. V.
Zweck des Vereins ist die Förderung von 
Kunst und Kultur vor allem durch Thea­
teraufführungen. Mindestens zwei- bis 
dreimal im Jahr führen wir Theater­
stücke auf, u. a. im Herbst vor großem 

Publikum in der Walheimer Gemeindehalle und für die Walhei­
mer Grundschüler und Kindergartenkinder im Musiksaal der 
Grundschule oder auch schon auf der tollen Freilichtbühne des 
CVJM Walheim. 
Bereits traditionell spielen wir auch ein kleines Theaterstück in 
der Adventszeit in einer Garage in Walheim und auch im Haus 
am Bürgergarten. 
Als Laien-Darsteller wollen wir, trotz des bisherigen Schwer­
punkts auf das Kindertheatergenre, Jung und Alt mit unseren 
Stücken begeistern. Wir lassen uns gerne auch von anderen 
Theatergruppen inspirieren und unternehmen daher auch Aus­
flüge zu solchen Aufführungen. 
Unser Verein bietet viele verschiedene Möglichkeiten, sich am 
Vereinsleben zu beteiligen, sei es beim Theaterspielen, beim 
Schminken, beim Kulissenbau, beim Kostümenähen, beim Mu­
sizieren, beim Dekorieren, bei der Technik oder im kulinarischen 
Bereich. Auch als passives Mitglied kann man uns gerne unter­
stützen.
Folgende Stücke haben wir unter anderem schon inszeniert: 
Der Löwe, der nicht schreiben konnte; Herr Bello und das blaue 
Wunder; Frau Holle; Pippi Langstrumpf; Die kleine Hexe; Das 
Sams; Hase und Igel, Rabe Socke und viele mehr!
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Unsere Entstehung
Die Theatergruppe der Eltern des Walheimer Lerchenweg-Kin­
dergartens war mit ihren Aufführungen jahrelang sehr 
erfolgreich. Als kaum noch ein Schauspieler/eine Schauspiele­
rin ein Kind im Kindergarten hatte, wollte jedoch keiner auf das 
Adrenalin und die leuchtenden Augen der Kinder und Zu­
schauer verzichten. So gründeten einige Schauspieler/-innen 
der damaligen Gruppe einen eigenen Verein mit dem Namen 
Theaterle Walheim e. V. Die Gründungsversammlung mit insge­
samt 14 Mitgliedern fand am 2. April 2012 im Walheimer Rat­
haus statt. Zwischenzeitlich ist die Anzahl der Mitglieder auf 
60 angewachsen. Solch eine Entwicklung hätte man nicht für 
möglich gehalten. Weitere Infos über unseren Verein finden Sie 
unter Internet: www.theaterle-walheim.de

Westernreitverein Walheim e. V.
Der Westernreitverein Walheim e.V. hat ca. 50 Mitglieder von 
Jung bis Alt. Wir haben einen tollen Sandplatz, ein gemütliches 
Vereinsstübchen und viele grüne Wiesen um uns. Jeden  zwei­
ten Sonntag im Monat veranstalten wir  einen Stammtisch, zu 
dem Interessierte, Reiter und Freunde des Vereins immer herz­
lich willkommen sind. Der Platz steht allen Gastreitern  wäh­
rend des Stammtischs kostenlos zur Verfügung. Für  nette Ge­
spräche und das leibliche Wohl ist gesorgt. Unser Vorstand Uwe 
bereitet immer ein leckeres Gericht zu. Für alle, die gerne mal 
ins Westernreiten reinschnuppern möchten, haben wir gut 
ausgebildete Westernpferde vor Ort, auf denen auch die ein 
oder andere Runde über den Platz gedreht werden kann. Wir 
freuen uns auf Euch! 
Internet: www.westernreitverein.de

http://www.theaterle-walheim.de
http://www.westernreitverein.de
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Kirchen in Walheim

Herzlich willkommen in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Walheim!
Wir sind eine bunte und lebendige Gemeinde, zu der viele un­
terschiedliche Menschen gehören und in die sie sich einbringen. 
Gemeinsam wollen wir im Glauben an Jesus Christus, in der 
Liebe und in der Hoffnung wachsen. Bei uns können Menschen 
ihre von Gott geschenkten Gaben entdecken und einsetzen.
Die Gottesdienste am Sonntag (in der Regel um 9.45 Uhr in der 
Stephanuskirche) bilden zusammen mit der Kinderkirche die 
Mitte unseres Gemeindelebens. In unterschiedlichen Formen 
und mit älteren und neueren Liedern richten wir uns auf Gott 
aus und sind gespannt, was er uns durch sein Wort zu sagen 
hat.
Wer sich musikalisch einbringen möchte, ist im Kinder-, Kir­
chen- und Posaunenchor oder im Musikteam sehr willkommen. 
Hauskreise laden ein, den Glauben in Gemeinschaft zu vertie­
fen. 
Es gibt verschiedene Treffen für Erwachsene jeden Alters. Na­
türlich finden immer wieder besondere Höhepunkte in unse­
rem Gemeindeleben statt. In enger Zusammenarbeit mit dem 
CVJM gibt es zurzeit viele Angebote für Kleinkinder, für Jungen 
und Mädchen im Kindergarten- und Grundschulalter und für Ju­
gendliche.
Einen guten Überblick bekommen Sie wöchentlich im Mittei­
lungsblatt oder grundsätzlich im Internet und in unserem Ge­
meindebrief.

Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Walheim
Pfarrer Christian Lehmann  
Im Haiglen 16, 74399 Walheim  
Telefon 3 32 65, Telefax 30 31

E-Mail: pfarramt-walheim@elkw.de  
(kommt bei Sekretärin und Pfarrer an) oder 
Christian.Lehmann@elkw.de  
(kommt ausschließlich beim Pfarrer an) oder
Beate.Schweiker@elkw.de  
(kommt auschließlich bei der Sekretärin an) 
Internet: www.kirche-walheim.de

Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz 
Besigheim-Walheim
Zur Katholischen Kirchengemeinde Heilig Kreuz Besigheim ge­
hören die Teilorte Freudental, Löchgau, Walheim und Ottmars­
heim. Zusammen mit der Katholischen Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz Bönnigheim mit den Teilorten Hofen, Erligheim, Hohen­
stein und Kirchheim, der Kirchengemeinde St. Christophorus 
Gemmrigheim mit den Teilorten Hessigheim und Mundelsheim 
und der Italienischen Gemeinde San Antonio in Bönnigheim bil­
den die vier Kirchengemeinden die Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Neckar – Unterm Michaelsberg.

Das Seelsorgerteam ist für Sie da:
Pfarrer Hans R. Drescher  
Leitender Pfarrer  
Schwalbenhälde 9, 74354 Besigheim  
Telefon 80 12 58, Telefax 80 12 59  
E-Mail: hansr.drescher@drs.de

Pfarrer Dr. Ephrem Khonde  
Pfarrvikar  
Amannstraße 4, 74357 Bönnigheim  
Telefon 40 79 30, Telefax 2 63 12  
E-Mail: ephrem.khonde@drs.de

mailto:pfarramt-walheim%40elkw.de?subject=
mailto:Christian.Lehmann%40elkw.de?subject=
mailto:Beate.Schweiker%40elkw.de?subject=
http://www.kirche-walheim.de
mailto:hansr.drescher%40drs.de?subject=
mailto:ephrem.khonde%40drs.de?subject=
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Magdalena Mäteling, Pastorale Mitarbeiterin  
Sachsenheimer Steige 2, 74354 Besigheim  
Telefon 96 64 59 oder 40 79 31, Telefax 40 42 68  
E-Mail: magdalena.maeteling@drs.de

Ansprechpartner in Walheim: 
Bernd Beinroth, KGR-Mitglied und Ortschaftsrat  
Lerchenweg 14/2, 74399 Walheim  
Telefon 83 03 14  
Elisabeth Miksic, Frauen- und Seniorenarbeit  
Burgstr. 5, 74399 Walheim  
Telefon 3 35 48

Die Gottesdienstzeiten, Termine und Veranstaltungen können 
dem kirchlichen Mitteilungsblatt, dem Walheimer Amtsblatt 
oder der Homepage www.semnem.de entnommen werden.

Frauengruppe Walheim
Wir gestalten Gemeindefeste, Altennachmittage, den Misereor- 
und Weltgebetstag und machen Geburtstagsbesuche.
Die Frauengruppe trifft sich immer am letzten Montag im 
Monat. Dabei werden aktuelle religiöse Themen besprochen, 
gebastelt und die Gemeinschaft gepflegt.
Ansprechpartnerin: Frau Miksic

Offener Nachmittag
Immer am zweiten Mittwoch des Monats treffen sich Männer 
und Frauen aller Konfessionen bei Kaffee und Kuchen im 
Edith-Stein-Zentrum. Ein kleines Programm passend zur 
Jahreszeit wird geboten. Sie sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartnerin: Frau Miksic

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Besigheim-Ottmarsheim
Gastrecht in der Christuskapelle Walheim

Pastor Lutz Althöfer
Pastorat: Wörthstraße 11, 74354 Besigheim  
Telefon 0 71 43/3 44 57  
E-Mail: EmK-Besigheim@t-online.de  
Internet: emk-besigheim.de

Aktivitäten in Walheim:
Dienstag 10 Uhr Bibel im Gespräch oder Gebetskreis 
(abwechselnd)
Bezirksebene: So 10.00 Uhr Gottesdienst in Besigheim oder 
Ottmarsheim, Seniorenkreis, gemischter Chor, Posaunenchor, 
Nachwuchsbläser, Kindertreff, Spieleabend, Combo (Musik­
ensemble).

Hagstraße 2 · 74399 Walheim
Telefon (0 71 43) 3 41 35
Öffnungszeiten:
Mi. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen

Krankengymnastik · Manuelle Therapie 
Bobath-Therapie für Erwachsene · Manuelle Lymphdrainage 
Kiefergelenksbehandlungen · Klassische Massagetherapie
Naturmoorfango · Heißluft · Schlingentisch · Elektrotherapie

Fußrefl exzonenmassage · Aromaölmassage

Praxis für Physiotherapie
Simone Enchelmaier

Sport- und Physiotherapeutin
Manualtherapeutin · Lymphtherapeutin · Bobaththerapeutin

Bahnhofstr. 15 · 74399 Walheim
Telefon (0 71 43) 4 05 58 84

mailto:magdalena.maeteling%40drs.de?subject=
http://www.semnem.de
mailto:EmK-Besigheim%40t-online.de?subject=
http://emk-besigheim.de
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Gastronomie und  
Unterkünfte
Gastronomie

Sportheim „Auf der Burg“ � Telefon 0 71 43/33 35

Regionale/deutsche Küche, kinderfreundliches Ausflugslokal  
Fam. Dieter Widmann, Auf der Burg 4, 74399 Walheim  
E-Mail: gaststaette@aufderburg.de  
Öffnungszeiten: Mi.-Sa. ab 17 Uhr,  
So. von 11–20 Uhr durchgehend oder  
Termin nach Vereinbarung; Montag und Dienstag Ruhetag.

Gasthaus „Zur Post“ � Telefon 0 71 43/3 31 42

Familie Nägele, Hauptstraße 41, 74399 Walheim  
Geöffnet an jedem letzten Donnerstag- /Freitag- und 
Samstagabend im Monat. Im Sommer bei schönem Wetter  
ist der Biergarten geöffnet.

Besenwirtschaft „Karlo’s Saloon“ � Telefon 0 71 43/3 61 49

Herzhafte Westernküche, Karl-Heinz Kobus,  
Beznerstraße 2, 74399 Walheim  
Öffnungszeiten: Februar/März und November – auf Nachfrage.

Restaurante Pizzeria � Telefon 0 71 43/9 09 09 09  
„Trattoria La Felicita“

Hauptstraße 55, 74399 Walheim

Unterkünfte
Ferienwohnung Ausblick

Klaus Wölfl 	 Tel. 0 71 43/3 61 00
Burgstr. 9, 74399 Walheim
Mobil 0170-2 13 17 16, www.woelfl.net  
E-Mail: klaus@woelfl.net, 

Übernachtung 

Gisela Horwath 	 Telefon 0 71 43/3 61 69
Heilbronner Straße 5/1, 74399 Walheim

Ferienwohnung und Übernachtung mit Frühstück

Lore Imhof 	 Telefon 0 71 43/83 19 57
Besigheimer Straße 19, 74399 Walheim
E-Mail: Lore.Imhof@gmx.de

Ferienwohnung und Übernachtung mit Frühstück

Gästehaus Dorle 	 Telefon 0 71 43/3 65 96
Hauptstraße 88, 74399 Walheim
E-Mail: info@gaestehaus-dorle.de

Übernachtung mit Frühstück

Gerlinde Knoll 	 Telefon 0 71 43/3 64 10
Heilbronner Straße 1, 74399 Walheim

Ferienwohnung

Familie Reznicek 	 Telefon 0 71 43/3 64 24
Kastellstraße 9, 74399 Walheim
Mobil 0177-3 92 59 72, www.ferienwohnung-walheim.de
info@ferienwohnung-walheim.de

Übernachtung 

Gasthaus Post 	 Telefon 0 71 43/3 31 42
Hubert Nägele, Hauptstraße 41, 74399 Walheim

mailto:gaststaette%40aufderburg.de?subject=
http://www.woelfl.net
mailto:klaus%40woelfl.net?subject=
mailto:Lore.Imhof%40gmx.de?subject=
mailto:info%40gaestehaus-dorle.de?subject=
http://www.ferienwohnung-walheim.de
mailto:info%40ferienwohnung-walheim.de?subject=


MIV Immobilien

Seit bereits über 20 Jahren haben wir uns dem Gebiet der Immobilien ver-
schrieben, um Ihnen mit modernsten Ideen mehr Lebensqualität zu schenken.

Unser hochqualifi ziertes Team bietet Ihnen ein „Rundum-Sorglos-Paket“. Von 
der Vermitt lung über die Verwaltung bis hin zum Verkauf von Häusern, Woh-
nungen, Grundstücken und  Gewerbeimmobilien. In Kooperati on mit unseren 
kompetenten und fachgerechten Partnern ermöglichen wir Ihnen das Erstel-
len des gesetzlich vorgeschriebenen Energieausweises sowie das Bewerten 
und Finanzieren Ihrer Immobilie.

Unsere Referenzen und die sehr positi ven Rück meldungen unserer Kunden 
sprechen eine deutliche Sprache. Deshalb möchten wir Ihnen den Genuss 
unserer erstklassigen Dienstleistungen ermöglichen.

MIV Immobilien versteht sich als der Partner, der Sie zuverlässig und kompe-
tent an Ihr Ziel führt.

Ihre Zufriedenheit ist 
unser Schlüssel zum Erfolg

Christa Merry & Raphael Merry
Kilianstraße 5/1
74395 Mundelsheim

Tel.: 07143 96 30 95 2
Fax: 07143 96 32 59 1
Mobil: 0151 25 22 94 06

info@miv-immobilien.com 
www.miv-immobilien.com Merry Immobilien
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